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Unsere heutige Abendausgabe umfaßt inel .
Unterhaltungsblatt Nr . 76 und Berloosungs -
liste Nr . 27 acht Seiten .

Das llnterhaltnngsblatt enthält :
,Großherzog Friedrich von Baden in Düffeldorf ." (Mit Abbildnng
des Krnpp 'scheu Pavillons ans der Ausstellung . ) — „ Mene tekel . "
Berliner Skizze von Max Kretzer . — „Fürst Bismarck als Wein -

kenner ." Bon Dr . Adolf Höhnt. — „Humoristisches."

Personalnachrichten
ans dem Bereiche der Grotzh. Bad . Staatseisenbahne «.

Versetzt :
Stationsverwalter Josef Martin in Stockach nach Basel , Stations -

Verwalter August Krmzmann in Gottmadingen nach Kork , Stationsver¬
walter Andreas Ludwig in Muggensturnr nach Oberkirch , Betriebsassistent
Ferdinand Demme in Heidelberg unter Ernennung zum Betriebssekretär
zur Centralverwaltung , Betriebsassistent Jakob Jung in Dinglingen zur
Versetzung der Stationsverwalterstelle nach Muggensturm , Betriebs¬
assistent Karl Bernhard in Freiburg zur Versetzung der Stationsver -
wallerstelle nach Stockach, Betriebsassistent Albert Langenbrunncr in
Pforzheim zur Versetzung der Stationsverwalterstelle nach Gottmadingen ,
Expedirionsassistent Friedrich Kocher in Singen nach Freiburg , Expedi-
sionsassistent Berthold Suhm in Maxau nach Pforzheim , Expeditions¬
assistent Karl Sütterlin in Schopfheim nach Basel , Expeditionsassistent
Adolf Hermann in Baden nach Heidelberg, Expeditionsasststent Konrad
Tietsche in Basel nach Freiburg , Expeditionsassistent Emil Säumer in
Dinglingen nach Offenburg , Expeditionsasststent Albert Hahn in Durlach
nach Heidelberg , Expeditionsassistent Adam Sickmüller in Neckargemünd
nach Neustadt i . Schw . , Expeditionsassistent Karl Steinle in Krozingen
nach Leopoldshöhe , Wagenwärter Karl Hauser in Waldshut nach Basel.

Aus Baden .
— Karlsruhe , 2 . Oft .

' In der Klosterfrage schreibt die „Bad . Post " ,
ihre frühere Mitteilung , daß die Zulassung von Männerklöstern in

. unferm Land nicht genehmigt werde, sei ihr von gutunterrichteter Seite
jetzt als richtig bezeichnet und dazu ausdrücklich bemerkt worden, daß
diese Nichtzulassung nicht infolge, sondern weil vorher schon beabsichtigt ,
trotz der evangelisch -kirchlichen Petition beschlossen wurde.

Badische Clironik.
* Mannheim . 2 . Okt . Zum Zusammenbruch der Aktiengesellschaft

für chemische Industrie . Wie die „ N . Bad . Ldsztg . " hört , hat der badische
Finanzminister den Wunsch geäußert , von objektiver Seite über die
Situation auf der Rheinau unterrichtet zu werden. Einer Einladung
Folge leistend , begaben sich nun gestern Herr Geheimrath Ladenburg
von dem Bankhaus W . H . Ladenburg Söhne sowie Herr Direktor
T r o s ch von der Oberrheinischen Bank zur Audienz nach Karlsruhe ,
um dem Finanzminister in der Angelegenheit vorzutragen . Wegen des
staatlich zu übernehmenden Betriebes des Rheinau -Hafens , und der
Rheinau - Bahnen durch die Generaldirektion sind bereits die einleitenden
Schritte gethan und werden noch heute in dieser Angelegenheit Verhand¬
lungen geführt. Uebrigens werden sich auch die vereinigten Schifffahrts -
gesellschasten Mannheims an die Generaldirektion wenden, um die
staatliche Uebernahme des Rheinau -Hafens zu erwirken. Der provisor¬
ische Gläubigerausschuß hat in seiner gestrigen zweiten Sitzung nach
Anhörung weiterer Sachverständiger beschlossen, die günstigen Kon-
trafte aufzuarbeiten , die weniger vortheilhaften abzustoßen und noch

lveitere Sachverständige beizuziehen . Der Konkurs über das ' Ver¬
mögen des verhafteten Direktors Böhm wurde zurückgewiesen , weil der
Konkursverwalter Seiler vorläufig die Forderungen ziffermäßig noch
nicht geltend machen kann . Nunmehr zeigen auch die Chemischen Fa¬
briken Gernsheim -Henbruch , Akt. -Ges . , das Ausscheiden Böhms aus
ihrem Aufsichtsrath an . Die Versicherunsspolice Böhms ist «sicht ver¬
pfändet worden. Auf die Policen sind lt . „ M . Gen. -Anz .

"
, bis jetzt

200 000 Mark einbezahlt, so daß also circa 160 000 Mark der Konkurs¬
masse zu Gute kommen dürften. — Von der Arbeitersparkasse auf der
Rheinau sind auf Wunsch der Einleger gestern sämmtliche Einlagen
zurückbezahlt worden.

* Mannheim , 2 . Okt . Ein 17jährrger Bautechniker aus der
Pfalz der sich hier bei seinem Schwager aushielt, beging in ver¬
gangener Nacht aus noch unbekannter Ursache in seiner Wohnung
dadurch Selbstmord , daß er sich mit einem Revolver einen Schuß
in den Hals beibrachte und sich alsdann vom 3 . Stock aus durch
das Fenster auf die Straße stürzte. Der Schwerverletzte wurde
mittelst Sanitätswagen ins allgemeine Krankenhaus verbracht, er
erlag jedoch schon unterwegs seinen Verletzungen .

* Heidelberg, 2 . Okt . Der nnterbadische Pferdeznchtverband führt
auch dieses Jahr wieder, mit Unterstützung des Großh . Ministeriums
des Innern , eine Anzahl Stntfohlen aus Belgien ein . Wie das „ H .
Tgbl .

" vernimmt , ist die Ansirufskommission , bestehend aus den Herren
Zuchtinspektor Leyendecker -Heidelbcrg nnd Dr . Paravicini -
Karlsruhe , bereits dahin abgereist . Die Fohlen werden voraussichtlich
am 8 . Oktober in Heidelberg eintreffen, wo sie im städt. Viehhof unter¬
gebracht werden.

* Bon der Bergstraße, 1 . Okt . Durch die sonnig warmen Sep -
tembertagc haben sich die Aussichten auf einen befriedigenden Herbst
gebessert . Der Behang der noch üppig grünenden Wcinstöcke ist im
Allgemeinen befriedigend, mitunter „ sogar gut"

, sagen unsere Winzer .
Spritze und Blasebalg haben gegen die Blattfallkrankheit und den Mehl -
thauschimmel ihre Schuldigkeit ' gethan. Hoffentlich gefährdet der
Oktober die gehegten Erwartungen nicht .

* Konstanz , 1 . Okt. Der kommandierende 'General 'bfe § 14.
Armeekorps sprach in einem Schreiben an den Großh . Herrn Lau -
deskommissär hiersdkbst den Einwohnern des Seekreises für die
vortreffliche Aufnahme, welche die Truppen während des dies¬
jährigen Manövers bei der Bevölkerung gefunden haben, seinen
varbindlichsien Dank aus . Auch der Kommandeur der 28 . Di¬
vision erließ ein gleiches Dankschreiben .

tHerichtszeitunn.
A Karlsruhe , 1 . Okt . Sitzung der Strafkammer III . Die

Dienstmagd Frieda Kraft ans Ettlingen stahl am 4 . August ihrem
Dienstherrn , einem Wirthe, in Ertlingen , 100 Stück Cigarren im Werthe
von 6 Mark. Mit den entwendeten Cigarren wollte die Angeklagte
offenbar ihrem Liebhaber eine Freude bereiten. Die Sache ist sie nun
aber thcuer zu stehen gekommen , denn sie erhielt heute wegen Diebstahls
3 Monate Gefängnitz , abzüglich 2 Wochen Untersuchungshaft.

In geheimer Sitzung wurde die Anklage gegen den Taglöhner Felix
Jung aus Heidelberg verhandelt. Gegen den Angeklagten, der sich in
den Monaten September und Oktober im Walde auf Gemarkung Baden
im Sinne des Par . 176 Ziff. 3 R . - St . -G .- B . vergangen, erkannte der
Gerichtshof auf 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus und 6 Jahre Ehrverlust .

Von der Anklage wegen Betrugs wurde der Ziegler Josef Schneider
aus Schlettstadt, zuletzt wohnhaft in Malsch , freigesprochen .

Als unbegründet wurde die Berufung des Ghpsers Georg Blanken¬
born aus Knittlingen verworfen, den das Schöffengericht Rastatt wegen
Beleidigung mit 10 Tagen Gefängnitz bestraft hatte .

In der Berufungssache des Fabrikarbeiters Rudolf Glastetter aus
Ettlingen , der wegen Körperverletzung vom Schöffengericht Etllingen
zu 2 Monaten Gefängnih berurtheilt worden war , erkannte der GerichlS-
hof auf Herabsetzung der Strafe auf 1 Woche Gcfängniß.

Gegen ein Urtheil des Schöffengerichrs Rastatt , das gegen sie wegen
Körperverletzung eine Gefängnihstrafe von 1 Woche ausgesprochen hatte ,
legte die Katharina Buchmüller aus Durmersheim die Berufung ein.
Sie hatte damit aber keinen Erfolg, da die Entscheidung der Vorinstanz
bestätigt wurde.

Die beiden letzten Fälle waren ebenfalls Berufungen . Dieselben
wurde wie folgt erledigt : Landwirth Leo Bechtler aus Steffeld wegen
Körperverletzung 10 M . Geldstrafe; Maurer Wilhelm Friedrich Klaiber
aus Odenheim wegen Hausfriedensbruchs und Körperverletzung 4 Wochen
Gefängnitz.

j , Karlsruhe , 2 . Okt . Tagesordnung der Strafkammer I . Frei¬
tag den 3 . Oktober, Vormittags 9 Uhr : Karl Friedrich Link aus Helms¬
heim wegen Sittlichkeitsverbrechens. Wilhelm Baisch aus Wolfarts¬
weier, Jakob Krieg aus Legclshurst und Franz Hell aus Troppau wegen
Diebstahls , Betrugs , Betrugsversuchs und Meuterei. Rudolf Schneider
aus Beiertheim wegen Diebstahls. Julius Mffchele aus Rintheim
wegen Uebertretung des Par . 366 Ziff. 10 R .- St .- G .-B . , Par . 146
P .-St . -G .-B . und der ortspolizeilichen Vorschrift für Rintheim vom
26 . Mai 1886 .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 2. Oktober .

s ] Der sächsische Staatsminister Excellenz v. Metzsch -Reichen -
bach und der sächsische Geheime Rath Frhr . v. Salza -Lichtcnan
sind heute 1 . 11 Uhr hier angekommen und rm Hotel „Erbprinz "
abgestiegen. Morgen Mittag erfolgt die Abfahrt nach Konstanz.

* Beim Bevorstchen der Rekruteneinstellunzen sei darauf hinge¬
wiesen , daß alle Rekruten verpflichtet sind , vor ihrer Einstellung ein
etwa gegen sie schwebendes Gerichtsverfahren der zuständigen Militär¬
behörde anzuzeigen. Sie werden gegebenen Falles nicht eher eingestellt,
bis die Strafsache einschließlich der Strafvollstreckung erledigt ist . Unter¬
lassen sie die rechtzeitige Anzeige , so werden sie bei einer gegen sie erfol¬
genden Verurtheilung behufs Verbüßung der Strafe wieder entlassen,
gleichviel tost lange sie alsdann bereits gedient haben . Im nächsten
Jahre werden sie alsdann erneut ausgehoben , ohne daß ihnen die vor¬
aufgegangene Dienstzeit angorechnet wird.

* Konkursstatistik. Nach der vorläufigen Mittheilung des Kaiser¬
lichen Statistischen Amts zur Konkurs statistik gelangten im 2. Vierteljahr
1902 im deutschen Reich 2473 neue Konkurse zur Zählung, gegen 2583
im 2 . Vierteljahr 1901. Es wurden 378 Anträge auf Konkurseröffnung
wegen Mangels eines auch nur die Kosten des Verfahrens deckenden
Massebetrages abgewiesen und 2100 Konkursverfahren eröffnet ; von
letzteren hatte der Gemeindeschuldner in 1349 Fällen ausschließlich die
Konkurseröffnung beantragt . Beendet wurden im 2 . Vierteljahr 1902 :
2290 ( 2 . Vierteljahr 1901 : 1886 ) Konkursverfahren.

/ / Ter Kaninchen -Zuchtverein Karlsruhe und Umgebung hatte bei
seinem am vorletzten Sonntag in der Brauerei Schrempp abgehalienen
Gartenfest auch eine Kaninchen -Verloosung veranstaltet. Der überaus
zahlreich» Besuch des Festes hat erfreulicher Weise das Interesse be¬
kundet, das dem noch jungen Verein entgegengebracht wird . Derselbe
hat es sich zur Aufgabe gemacht , thatkräftig dahin zu wirken , daß
Kaninchenfleisch Volksnahrung wird, jras jetzt bei den hohen Fleisch¬
preisen von besonderer Bedeutung erscheint.

63 Diebstähle. Einer Kellnerin in der Akadcmiestraße ist mittelst
Einsteigens ein Portemonnaie mit 20 Mark mis verschlossenem Koffer
gestohlen worden. Ferner wurde einer Kellnerin in der Amalienstraße
eine silberne Cplinderuhr mit Kette entwendet .

Thealer , Kunst unb Lvissenschaft.
hd Berlin , 2 . Okt. (Tel .) Dem „Beel . Börs . -Kur .

" zu¬
folge wird voraussichtlich 'der bekannteSchriftsteller Richard Skow-
ronnek im ^ crftre 1905 das Berliner Theater übernehmen.

L . Leipzig, 2 . Okt. (Tel .) Klingers Beethoven wird rm
Kunstsalon von Keller und Reiner gegen Ende Oktober in Berlin
zur Ausstellung gebracht . Die diesbezüglichenVerhandlungen
find abgeschlossen.* Wien, 1 . Okt . Der Schriftsteller Josef Braun ist sin Alter
von 62 Jahren in Wien g e st 0 r b e n . Er schrieb u . A . das Libretto
zu der Supps 'schen Operette „ Flotte Bursche "

, sowie zu deri Strauß -
scheu Operetten „Karneval in Rom" und „ Indigo " .

— Paris , 2. Okt. (Tel .) Im Monat November werben
om Kap de la Hague bei Cherbourg und am Kap Grisnez bei
Calais Stationen für Funkentelegraphie eröffnet werden, welche
den Schiffen gestatten sollten , auf Entfernungen von 500 Kilo¬
metern mit dem Festlands zu verkehren.

L . London , 1 . Okt . ( Tel . ) In dem EröffnungSkonzert der aus
16 Abenden bestehenden Saison der populären Konzerte an der St .
James -Halle wird der in Deutschland wohlbekannte Sänger van Roov,
der hier besonder - als Wotan in den volksthümlichen Covent Garden -
Konzerten beliebt war , singen . Madame Carveur wird die Begleitung
übernehmen .

L - London , 1 . Okt . ( Tel . ) Während der Aufführung des
Dramas „Die besten Freunde " im Droryleane - Theater , und zwar in
der Szene „ Das letzte Kommando" erfolgte gestern Abend um 10 Uhr
auf der Bühne eine schwere Explosion. In dieser Szene wird aus einem
Mörser ein Schuß auf eine Farm abgegeben. Das Geschoß explodirt.
Gestern Abend nun explodirte de, ganze Mörser , so daß die Stücke nach
allen Richtungen herumflogen. Von den Schauspielern .

und
_ Schau¬

spielerinnen wurde Niemand schwer verwundet, dagegen sind einige auf
. der Bühne beschäftigte Arbeiter schwer verletzt worden. Die Vorstellung
nahm ihren Fortgang , nachdem die Verwundeten fortgeschafst waren .

Vermischtes .
LA . Berlin , 2. Okt. (Tel . ) Stabtrath Kaufmann , dessen

Dahl zum Bürgermeister von Berlin unb sttichlbestätigung 'durch
Kaiser und nochmalige WM viel besprochen wurde , ist, nach¬

dem er kürzlich auf seine Wahl verzichtet hat , heute Vormittag
1^ 12 Uhr alt Herzschwäche gestorben .

* Berlin , 1 . Okt . Von einem Selbstmordversuch wegen eines
litterarischen Mißerfolges wird berichtet : Der 21jährige Handlungs¬
gehilfe Arthur L . glaubte sich zum Novellisten berufen und vernachlässigte
darüber seine Obliegenheit als Kommis in einem Konfektionshause des
Frankfurter Viertels . Die Aufnahme einiger seiner Skizzen in einem
kleinen Blatt steigerte sein Selbstvertrauen . Er schrieb nun eine größere
Erzählung und sandte sie einer der ersten Zeitschriften zu. Das Werk
wurde abgelehnt. L . schickte es nun an verschiedene Blätter , aber mit
demselben Mißerfolg. Da kam die Novelle zu einem Redakteur , der
sich nicht mit der bloßen Ablehnung begnügte , sondern dem Verfasser die
eifrigste Fortsetzung seiner Studien — in deutscher Grammatik und
Rechtschreibung empfahl. Der junge L . konnte diesen Tadel nicht ver¬
winden. Er griff zum Strick, um seinem Leben ein Ende zu machen.
Da er sich aber glücklicher Weise dabei ebenso ungeschickt anstellte, wie
beim Abfassen seiner Werke » wurde er rechtzeitig bemerkt und gerettet .
Hoffentlich dichtet er nickst wieder .

— Hannover , L . Okt. (Tel.) Bei 2 Grad Kalte fällt seit
heute morgen Schnee .

L .A . Nürnberg , 2 . Okt. (Tel .) Das Schwurgericht ver-
urtheilte ben 19jährigm Schuhmacher Keck, welcher am 13 . Mai in
Feldenhach 'die 14 - bezw. 7 - jährrgen Gastwirthstöchter Anna und
Therese Gitzregen mit dem Beil erschlug nnd ein anderes Mäd¬
chen schwer verletzte unid die Wirtschaft ausraubte , wegen Doppel¬
mordes, Mordversuchs und Raub zweimal zur Todesstrafe und
zwölf Jahren Zuchthaus.

L . Venedig , 2 . Okt. (Tel.) Am Kirchthurm von St . Ste¬
fano sind wiederum Anzeichen drohenden Einsturzes bemerkbar.
Ein Marmorpfeiler wurde geborsten aufgeftlnden. Ein neuer
Pfeiler wurde eingefügt, fft aber ebenfalls geborsten. (V . Z .)

— Dieppe (Dev . Seine -Jnfer . ) , 2 . Okt. (Tel . ) Ein von Fe -
camp kommender Zug , der nicht rechtzeitig gebremst wurde , zer¬
trümmerte den Prellbock 'des Bahnhofs und fit-fit in den Wartefaal
hinein. Sechs Personen wurden hierbei verletzt .

L . London , 1 . Okt . ( Tel . ) Im November b . I . rettete bas Fischer¬
boot „Lancaster" Me Mannschaft des deutschen Schiffe? „Adolphine" .
In Anerkennung der geleisteten Hilft lieh der deutsche Kaiser gestern
durch den Major von Grünsbh , dem Kapitän des Fischerboote - , Barnes ,

eine goldene Uhr mit dem kaiserlichen Monogramm überreichen. Der
Sohn des Kapitäns und die Matrosen erhielten silberne Uhren , der
Steuermann 300 M . baar . Der „ Lancaster " fand damals die „Adol¬
phine" auf hoher See dem Untergange nahe , und die Rettung der Schiff¬
brüchigen war unter den gegebenen Umständen eine äußerst verdienstvolle.

I ) . London, 1 . Okt . Folgenden Brief erhielt kürzlich ein Lehrer
an einer amerikanischen Schule von den Eltern eines der Schüler :
„Wollen Sie künftig meinem Sohne bitte leichtere Hausaufgaben geben .
Dieser Tage hatten Sie ihm folgende Aufgabe aufgegeben: Wenn vier
Gallonen Bier zweiunddreihig Flaschen füllen , wie viele Flaschen iver-
den dann durch neun Gallonen gefüllt ? Wir haben den ganzen Abend
versucht , das herauszufinden, es war aber unmöglich . Mein Sohn
weinte und sagte, er wolle am nächsten Tag nicht in die Schule gehen.
Ich mußte also neun Gallonen Bier kaufen , was mir sehr schwer ge¬
fallen ist , und dann haben wir uns viele Flaschen geliehen . Wir haben
sie gefüllt und mein Sohn hat die Zahl als Antwort ausgeschrieben . Ich
weiß nicht , ob sie richtig ist, da wir beim Umgießen etwas Bier verschüttet
haben . P . S . Bitte das nächste Mal mit Wasser rechnen zu lassen,
da ich nicht mehr Bier kaufen kann .

"

Kleine Zeitung .
L Schwimmen als Lchrgegenstand . Die Zeiten, in welchen in

vielen seemännischen Krisen die Ansicht, daß die Kunst des Schwimmens
für einen Seemann geradezu «ine böse Geschicklichkeit sei , allen Ernstes
mit der Begründung verfochten wurde , daß einem über Bord gefallenen
Mann die Kunst des Schwimmens nur die Qual bis zu seinem schlietz-
lichen Ertrinkungstode vermehren müßte , sind wohl allseitig überwunden .
Ob Seemann oder nicht Seemann , so gehört zu einem frischen , gesunden,
jungen Mann , daß er schwimmen kann , und so bildet diese Kunst heute
ein Kriterium für den frischen, gesunden Jungen , auch für den Schiffs¬
jungen . Die neuen Schulschiffe unserer Handelsmarine haben daher
auch das Schwimmen in ihren Lehrplan ausgenommen . Bon 31 Ka¬
detten und 119 Schiffsjungen, welche im Jahre 1901 auf dem Schul¬
schiff „ Großherzogin Elisabeth" des deutschen Schulschiff - Vereins er¬
zogen wurden , konnten beim Eintritt 30 gar nicht schwimmen , 10 nur
ungenügend schwimmen , 110 waren Freischwimmer . Die Knaben , welche
nicht oder nur ungenügend schwimmen konnten , haben unter Aufficht der
Offiziere von geeigneten Matrosen Schwimmunterricht erhalten , und das
Resultat ist gewesen , daß von der ganzen Summe der Nickt - oder Njcht -
sertigschwimmer bis auf zwei , deren mangelhafte Geschicklichkeit jeder
Lehre spottete, sich alle vorschriftsmäßig freigeschwommen haben.
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Aus den Nuchbarläuderu .
* Wildbad, 1 . Ott . Gestern ging die Saison zu Ende ; die

Gesam. - .zahl der Kurgäste hat nicht ganz die Höhe des letzten Jahres
erreich! ( 12 685 in diesem Jahre , gegenüber 13 016 im Vorjahr ) , ist
aber größer als die aller früheren Jahre . In Anbetracht der lang an¬
dauernden Ungunst der Witterung kann man mit der Saison wohl zu¬
frieden sein . Vortrefflich haben sich die Neuerungen im alten Bade¬
gebäude bewährt, wo täglich über 1500 Bäder abgegeben wurden.

2eie u « » mme dc » „Bao . ;vre » » e " .
— ^- olsdai» . 2 . Okt. Die Kaiserin traf heute Morgen um

j 11l>r auf der Wildparlfmlion ein und begab sich nach dem Neuen
Palais.

hd Berlin . 2. Okt. Der Obervräsident der Provinz
Hannover Graf von S t o l l b e r g hat sein Abschieds¬
gesuch aus Gesuudheitsrücksichleu e

'iugcreicht.
I-d T-eifin , 2. Okt. Der freikouservative Laudtagsabgeorduete

Amtsgerichtsrath Zimmer mann , der seit 1893 den Wahlkreis
Lübcn- Schlüchtern-Gclnhmiien verlretcu hat , ist in seiner Heimatb
Lützen im Alter von 46 Jahren gestorben .

L Frankfurt a . M . , 2 . Okt . Zu dem internationalen Kongreß zur
Bekämpfung des Mädchenhandels, der vom 7 .— 10. Oktober hier statt¬findet, sind angemeldet: Aus Deutschland 42 Theilnehmer, aus England16 , darunter der Earl of Aberdeen , Montefio Morgan usw . , aus Frank¬
reich 13 , darunter Senator B^renger , Polizeipräfekt Lupine, aus Italien13 , aus den Niederlanden 4 , aus Norivegen 1 , aus Oesterreich 1 , aus
Rußland 6 , aus Schweden 1 und aus der Schweiz . Den Vorsitz führen
abivechselnd Graf von Bernsdorff . Deutschland, Earl of Ilberdeen- Eng¬land , Senator Bsrenger - Frankreich und Senator Sabouroff -Rußland .

od •>: iiii 8t-iui , 2 . Okt . Von , 13 . bis 15 . Oktober findet hier
die W a u d e r v e r s a m m l u u g des d e u t s ch e n B ä d e r t a g

'
e s

statt . Die h e s s i s ch e R e g i e r u u g veranstaltet zu Ehren der Theil-
uehmer ein Festessen im Kurhausc.

L . Wien , 2 . Okt . Gestern Nachmittag empfing der Kaiserdie Ministerpräsidenten Korber und Szell in Audienz , um über die
Schwierigkeiten, welche zwischen Ungarn und Oesterreich in Bezug
auf die Jndustriezöllc bestehen, noch einmal zu berathen. lieber¬
emstimmenden Meldungen zufolge hat sich die Hoffnung auf einen
Ausgleich wieder nicht erfüllt , die Verhandlungen sind fruchtlosverlauten . Nach der Konferenz konferierten beide Minister mst
dem Minister des Aeußern Goluchowski , der die Nothwendigkeiteines Ausgleichs vom Standpunkte der äußeren Politik darzu¬legen hatte. Die Forderungen Korbers betr . die Jndustriezöllc
nberschresten weit die Zollsätze des deutschen Tarifs . (B . T .)

hd Madrid , 2 . Okt . Kriegsminister General Weyler ist hier einge¬troffen und hatte eine längere Unterredung mit Sagasta . In Regierungs -
lreisen beobachtet man große Reserve über diese Konferenz. Die Dekrete ,welche vom Könige beanstandet wurden, betreffen Verfügungen des Mili¬tär -Kommandos. Man glaubt , daß trotz der Opposition des Königs die
Dekrete bereits nächste Woche im Amtsblatt erscheinen werden.

L . Madrid , 2 . Okt . Ernste Zusammenstöße zwischen Sar -
dcllcnfischern sind an der galizischen Küste vorge'fallen . '3ur Auf¬
rechterhaltung der Ordnung sind Kanonenboote entsandt worden.

, = Paris , 2 . Okt . Der „ Matin " bestätigt, daß die Regierung zuBeginn der Tagung der Deputirtenkammer eine das Bereinsgesetz er¬
gänzende Vorlage einbringen werde , durch welche hauptsächlich die
Strafbestinlmungen gegen jene Kongregationen, die dem neuen Vereins¬
gesetz nicht entsprochen haben, verschärft werden sollen,— Lille , 2 . Okt . In Sens - le - Noble wurde eine Versammlung des
Ausschusses der Bergarbeitergenossenschaft abgehalten, in der der so¬fortige Ausstand für das Kohlenrevier von Aniche beschlossen wurde. Man
glaubt , daß die Streikbewegung sich bald auf die DepartementsNord und Pas de Calais ausdehnen wird. Der „Matin " berichtet , ein
ausständiger Bergarbeiter habe geäußert : „ Wenn

'
man unsere Forder¬

ungen nicht erfüllt, werden wir einen Pariser Zug in die Lust sprengen. "
Diese Aeutzerung müsse um so ernster ausgenommen werden, als ' in
letzter Zeit auf der Strecke zwischen Donai ( Arras ) di« Bahnwärterdrei Mal festgestellt hatten , daß Schienenstücke von verbrecherischer Hand
ilvsgeschraubt waren . Die ganze Bahnlinie wird nunmehr sorgfältig
bewacht .

— Helsingfors, 2 . Okt . Das Amtsblatt theilt mit , «daß her
Kaiser, durch eine Eingabe des Senats veranlaßt , ohne augenblick¬
lich die Weiterbehandlung -der Angelegenheit zu bestimmen, dem
Senat erlaubt hat, eine detailierte Vorlage auszuarbeiten und zur
genaueren Prüfung vorzulegen, welche Sachen zur allgemeinen
Reichsgcsetzgebnng gehören sollen . Zwei Vizegerichtspräsidenten,viele Gerichtsassessoren , sowie eine weitere Anzahl von Gerichts¬
beamten sind entlassen worden.

M Belgrad , 2 . Okt. Die Einberufer des am Sonntag hier
stattgefundenen makedonischen Meetings veröffentlichen einen
Aufruf , in welchem alle in Serbien wohnenden Macedonier zu
erscheinen ausgefordert werden, um laut dagegen zu protcstiren,daß außer dem russischen Volke sich bisher Niemand in Enrova ge¬
funden habe, welcher die Interessen des barbarisch verfolgten
Volksstammes vertreten hätte .

L . Konstantin opel , 2 . Okt . Der deutsche Militär -Attachee
in Konstantinopel, Major von Leipziger-, erhielt von der serbischen
Negierung die Einladung , den serbischen Manövern berzuwohnen .

M Konstantinopel, 2 . Okt. Wie verlautet , ist es gelungen,
den Albanesenführer Bolsetinaz, der bisher Mitrowitza blokirte,
einzufangen. Er soll nach Klein-Asien verbannt wenden .

— Konstantinopel, 2 . Okt . Der Bali von Saloniki meldet,
daß die ins Gebirge geflüchtete Bevölkerung von Jovarcika in den
Bezirk Vodena zurückgckehrt ist. Diele bedrohte mohammedan¬
ische und christliche Dörfer verlangen Schutz des Militärs . Dieser
Bitte wurde entsprochen . UTer Vali von Monastir meldet, daß
drei in den Bezirk von Porlape eingedningene Bnlgaren -Bandcn
von den Truppen verfolgt werden. Beide Vali sprechen die Hoff¬
nung aus , des Räuberunwesens bald Herr zu werden. Von
türkischer Seite werden umfassende Maßnahmen gegen den an¬
geblich in Monastir weilendenLeiter des Bandenunwesens , Oberst¬
leutnants Jankow eingeleitet. Die Zeitungsmeldungen über Un¬
ruhen in den genannten Dilajets seien übertrieben.

— Brüssel, 2 . Okt. Der muthmaßliche Urheber des gegen
das Hans des Deputirten Carton de Wiart verübten Anschlages
ist ins Gefängniß überführt worden. Derselbe fährt fort zu
leugnen, trotzdem sich die Verdackitsmckmente gegen ihn hänfen.
Man fand bei ihm noch nicht völlig getrocknetes Sprengpulver .
Eine neue Verhaftung wird erwartet . . Dem „Petit Bleu " zu¬
folge hat die Staatsanwaltschaft die Ueberzeugung, daß der Anae-
schuldigte Beziehungen zu jungen Leuten unterhält , welche der
jungen sozialistischen Garde angehören.

hd Brüssel, 2. Okt. Der Gemeinderath von Spa hat
beschlossen, au dem Brunnen , welcher von der verstorbenen Königin
mit Vorliebe benutzt wurde , ein Bildniß der Königin in
Marmor anbringen zu lassen . Sväter soll ans einem öffentlichen
Platze in Spa der Königin ein Denkmal errichtet werden.

M London , 2 . Okt . Gräfin Lonyay begibt sich heute mit ihrem
Gemahl nach Ungarn. Die englische Königsfamilie, namentlich die
Königin Alexandra, nimmt lebhaften Antheil an ihrem Schicksal. Der
ttitifär - G-siuldi- jo Brüssel ist beauftragt , in unoffizieller und freund-

_ Kcrdisthe ffirgffe «_
schaftlicher Weise daselbst Vorstellungen darüber zu machen » daß der
König von Belgien sich weigere, gewisie der Prinzessin theuere Legate
ihrer verstorbenen Mutter herauszugeben.

hd London , 2. Okt . Der Berichterstatter der „Times " schließt
seine fünf Arttkel über die deutschen Manöver mit den Worten : Wenn
das Alles war , was Kaiser Wilhelm uns von der deutschen Kriegsführung
zu zeigen hatte, so muß ich mit einer großen und ttef erfahrenen eng¬
lischen Autorität sagen , daß es wenig gibt, was uns die Deutschen auf
dem Schlachifclde zu lehren hätten. .

— London , 2 . Okt. Die „Times " melden aus Tokio vom 26 . Sept . :
Bezüglich der schiedsgerichtlichen Entscheidung über die Heranziehung
der Ausländer zur Haussteuer wurde vereinbart , daß das Schiedsgericht
aus zwei Mitgliedern des permanenten Haager Schiedsgerichtshofesmit
einem Unparteiischen bestehen soll.

'
Bis zur Entscheidung dieses Schieds¬

gerichts , erklärt die japanische Regierung , beabsichtige sie die Erhebung
der Steuer aufzuschieben und verpflichtet sich, alle, die bisher die Steuer
ohne Pfändung bezahlten, in keiner Weise zu benachtheiligeu.

— London, 2 . Okt. Die „Finrmciel News " meldet aus
Ncw -Aork , die Morgan -Schisfahrtskombination fei nunmehr in
aller Form organisiert worden. Präsident fei Gricom. Das
Kapital bestehe aus 60 000 000 Vorzugsaktien und 70 000 000
Stammaktien .

L . Äem -Nork , 1 . Okt . Die Southern Pacific -Eiscnbahn hat
in Deutschland 40,000 Tons Stahlschienen zu schleuniger
Lieferung bestellt . Die ainerikmiischcn Werke , an welche sich die
Gesellschaft zuerst gewandt hatte , sahen sich außer Stande , die
Lieferung des verlaugtcil Materials innerhalb einer Frist von 18
Monaten zu übernehmen.

— New -Park , 2 . Okt. Nach einem Telegramm aus Manila
hat eine amerikanische Kolonne bei Mindanao ein Gefecht mit
Moros gehabt und drei befestigte Lager- erobert und zerstört. 20
Feinde sind gefallen und viele verwundet . Di« Amerikaner hatten
keine Verluste.

— Montreal , 2 . Okt . In der Jahresversammlung der kanadischen
Pacificbakin sagte der Präsident , daß der Direktion noch nichts bekannt
sei hinsichtlich der Stellung , welche die kanadische Regierung gegenüber
dem Anerbieten der Gesellschaft einnehmen werde , einen transatlantischen
Postschnelldampferdienst einznrickitcn . Der Präsident drückte dabei die
Ueberzeugung aus , daß die Gesellschaft die erste Schwelle zu der Aus¬
dehnung und dem Erfolge betreten habe , welchen die Zukunft ihr noch Vor¬
behalten habe . Die Aktionäre der Gesellschaft ertheilten den Direktoren
die Vollmacht , eine Tampferlinie für den transatlantischen Verkehr ein -
zurichtcn , gleichgiltig , ob die Gesellschaft für die Linie eine staatliche
Unterstützung erhalle oder nicht .

Von der Zolltarif -KommMo «.
— Berlin , 2 . Oll . Die Zolllariskommiffion berieth das Zolltarif -

gcsetz weiter und nahm den Par . 8 an betr . ungünstigere Behandlung
deutscher Waaren gegenüber den Erzeugnissen anderer Länder mit den
in der 1 . Lesung beschloffenen Abänderungen. Par . 9 betr . Zollkredit
und Transitlager wurde nach der Vorlage genehmigt mit Einfügung eines
Antrages Beck -Heim für Sämereien Einfuhrscheine einzuführen. Par .
10 betr. Stundung von Zöllen wurde unverändert angenommen.

Fm weiteren Verlaufe der Sitzung wurde der Paragraph 11 , Zu¬
widerhandlungen gegen das Gesetz betreffend, unverändert genehmigt .
Ein Zentrumsantrag auf Hinzufügung eines Par . 11g. betteffend die
Verwendung der Zollerlrügnisse zur Durchführung der Wittwen - und
Waisenversorgung wurde mit 14 gegen 13 Stimmen angenommen, nach¬
dem Thielmann mit Rücksicht auf die ungünstige Finanzlage des Reiches
dagegen gesprochen. Damit ist die zweite Berathung beendigt und die
Sitzungen der Zolltarifkommiffion geschloffen.

Zum Code Zola '8.
— Paris , 2 . Okt. Der Beschluß , das Leichenbegängniß

Zolas auf den Sonntag zu verschieben , wirb von den nationalist¬
ischen Blättern in fchärffter Weise beuvtheilt. 'Der „Gaulois "
meint, -baß die Anhänger der Regierung damit offenbar nichts
anderes, als lärmende Straßenkundgebungen bezwecken, um der
Polrzei^ Anlaß zum Einschreiten zu geben . Das gewannte Blatt
hofft , daß sich die Nvtionalisten damit begnügen werden, den
Leickenzug als neugierige Zuschauer zu betrachten und auf Her¬
ausforderungen nicht zu antworten . Die „Libre Parole " da¬
gegen fragt : „Ist das Volk von Paris so herabgekommen, daß es
ein solches Schauspiel ohne Murren betrachten wird ?"

hd Paris , 2 . Okt. Tie Aerzte sind wegen des Zustandes
der Frau Zola sehr beunruhigt . Sie ist nach der Mittheilung vom
Tode ihres Mannes sehr nervös und die Aerste untersagten ihr , der
Leichenfeier bcizuwohncn . Selbst -den intimsten Freundinnen ist
der Besuch bei Frau Zola nicht gestattet. -Sie darf keine Zeitung
lesen, noch erhält sie Kenntniß von den einlaufenden Beileids¬
tolegraminen.

Tie Subskription zur Errichtung eines Zoladenkmals, welche
gestern erst eröffnet wurde, -ergab bereits 7884 Francs . Bis
jetzt haben bereits dreißig sozialistische Vereine beichlosson, an den
Bcisttznngsfererlichkeiten beizuwohnen. Ein diesbestiglicher Auf¬
ruf ist an alle Arbeiterverbände ergangen . Man glaubi^ daß der
Lcichenzug der großartigste werden wird , der im letzten Jahrzehnt
stattgestinden hat . Alfred Treyfns , welcher von dom Blatte
„Siocle " aufgefordert wurde , eine Lebensbeschreibung über seinen
Freund und Retter zu schreiben, theilte dem genannten Blatte mit,
er könne augenblicklich wegen feines großen Schmerzes und seiner
tiefen Trauer nicht von seinem großen und treuen Freunde öffent¬
lich sprechen.

L . Paris , 2 . Okt. Die Darstellerinnen Zola'scher Rollen
wollen dem tobten Zola eine besondere Huldigung zu Theil wor¬
den lassen und zu diesem Zwecke hervorragende musikalische Kräfte
ans dem Auslände zuziehen . Zu einem Denkmal für den Hinge¬
schiedenen Romancier sind bereits Sammlungen eröffnet worden.
Das Dcnknial soll die Anschrift „Jnstice " erhalten , Labors und
Sardou haben dem Todten im Trauergemach gleichfalls ihren
letzten Besuch adgestattet. Jules Elaretie erklärte, daß seine
Stimme jene einzige gewesen sei, die bei der letzten Akademiewahl
auf Zol-a 's Namen fiel. _

Enqlan- nnd Transvaal.
hd Varls . 2. Oft . Der Berliner Korrespondent des „Figaro"

weis z» berichten, daß Kaiser Wilbekm trotz der beleidigenden Artikel
der englischen Blätter nun erst recht entschloffen ist, die Burengenerale
zu empfangen. _

Columbien und Venezuela .
— Washington, 2 . Okt.

'Der Kommandant des Kreuzers
„Cincinnati " hat bekannt gegeben, daß er eine Aktion der

,
Kanonenbootegleichviel welcher Partei sie angehören, in der Bucht

jbon Panama nicht dulden werde, wenigstens nicht in Schußweite
- von der Eisenbahnlinie, den Werften und Ankerplätzen für die
Schiffe, welche der Isthmus -Bahn Güter und Passagiere zuführen.

Erledigte Stellen für Militärauwärter .
Waldhüter sofort bei Stadtverwaltung Baden -Baden . Bewerber

muß die badische Staatsangehörigkeit besitzen. 1 Jahr Probezett . An¬
stellung auf Kündigung. Anfanasaebalt 800 M .. Höchstgehalt 1200 M ..
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alle 2 Jahre Zulage von 40 M . Der Stelleninhcchermutz seinen Wohn?
sitz in der Stadt Baden nehmen.

Krriswegwart sofort nach Bammenthal oder Waldhilsbach bei
Großherzogl. Waffer- und Straßenbau -Inspektion Heidelberg.
Werber muß mit den Straßenunierhaltungsarbeiten vertraut sein . An¬
stellung auf 2monatige Kündigung. Jahreslohn 600 M . und Graz¬
nutzen 40 M . und Remuneratton 15 bis 20 M.

Handel nnd Berkehr .
* Mannheimer Tabakiericht. So rasch wie der Verkauf der

Sandblattes ging, vollzog sich seit Anfang der Woche auch der Verkauf
der sämmtlichen Herbsttabakorte in der Vorderpfalz und zwar zu seh,
hohen Preisen infolge des vollständigen Mangels alter Herbsttabake.
Verkauft wurden : Hanhofen zu 32 Mark, Harthausen zu 30 Mark,
Iggelheim 30 bis 32 Mark, Waldsee 28 bis 30 Mark. Neuhofen 25 Ml.
Hatzloch 25 Mark, Mechtersheim 25 Mk . , Gommersheim und Geisheir,
zu 25 und 26 Mark. — Sämmtliche Tabake hängen noch am Dache und
sind erst halbgetrocknet , zeigen aber bereits hübsche Farbe und Süße .— Alte Tabake sind sehr fest. Für Einlagen werden bis 45 Mark gezahlt.
Zu diesem Preise kamen am 30. September Abschlüsse zu Stande . Feine
Rippen ( lose ) wurden heute zu 101/, Mark gehandelt.

Telegraphische Kursberichte
2 . Oktober.

Kranksnrta . M .
C/i4 Uhr Nachm . )

Credit — .—
Dlseonlo — .—
Staatsdahn —.—
Lombarden —

Tendenz ! umsatzlos.
Krankfurt a . M.

(AiisaiigSturse ).
Oest . Cred .-A. 215 .40
Oest . StaatSb.-A. 153 .40
L mbardeu 2 30
i' /,Vort . St .. A» l. 3 .3
Egypter
» ngarii 100 70
ri «c. «Som ..9t . 185.90
Bottliardbahn -A. 179 . -
4"/. Mexik. nlt . 26.50
tzanqne Ottom 1i5 .50
Türkeuloose — .—
Balieiier 102.61

Tendenz : siill.
Frankfurt a. M.

chlirsiki» se,)

Länderbank 101 .30
Wiener B.-B. 115.25
Ottouiaiibauk 115 —

, Union —.—
Jura Simpl . 88.50
Miltelmeer 167 .5
Harpeuer 35 .50
57 „ Argentinier —
5"/» South . Brest 90. 10
3 Ve 0/. « ab. 1902 10 -1.75
4°/» Bad . 105 —
4 »bg . g '/, * »Bad.

St .- Obl .i . G. >0 .10
dto . i . M . 100 40

3 '/. °/° 1892/94 - .-
3 'Wo I960 150,45
S' . Bad . St .O. M . — .—
4°/# Griechen 44 10
Türkeuloose 120 .60
D . Türke »
5°/. Araentiuier
5% Chinese»
5% Mexikaner

87 .—
100 50
10 25

5°/®
I 3V.

Dortmunder 45.20
Tendenz : sehr still .

Berlin (Schluhkurse
4% Bad. 105 .20
3 >/,»/. NeichSaul. 102 .10
87 . „ 9220
3 «/, °/- Pr . Eo » s. 101.»
Kredit
Discouto 185 50
Dresdener 142M
Nat..Bk. f . Dtschl , 117.-
StaatSbah»
Bochumer 178.8»
Gelsenk. Bergiver ' 171 70

Wechsel Amiterd. 168.47 Pfälz . Hyp .-Bk.
. London 204 30 i Elbthal

812 .66 j Merlbloualb.
853 75
810.10

2'/,
16.24

Lanrahiitte 2( 0.Ä
Harpeuer 166 71
Hibcrina 172
Dortmund 4 .1.

':4
A . E .-G. 164 .71
Schlickert 83. t«
Dynamit Trust —.-
V .Köl '.i-Rott»>e1l . 203 50
D .Me «a »patr..Fk . 187.-8

III i«8 41 . iS Kanada-Pacilic 136.10
26 .50 PrivatdiScouto 2i ."

182 .80 . 4 « /, Russen — ■
Wie « (Bordörs -.l

Paris
„ Wien

Wechsel Jtalle .
privatdisconto
llapoieons
47 . Deutsch« RetchS-

Aiilelhe <3 ' /-) 101 85
37, do . 92.25
4 '/. Br . Cons. 1 « 0 80
5°/n Italiener 102 90
4"

. Oest. Goldr. 193. 10
1 ' >"

» Oest .Silberlol —
lHiiotr Loose 152 25
4% Portz' g . 49 .2
Russische Staat «. — ■—
? erben 73.94
4"

. » Spau . Ext . 88 . 0
4" 0 Ungar . Goldr. lOl 29
4 »gar . Kroneur . 98 60
Berliner H .G. 155 8 ' .
Dorm » . Bt 135.—
T- iitsch- Bk. 268 .80
Tre -' dener Bk. 142. —
Badische « k. WA : ‘h
Nlielu. «Siedlt -Bk. 141,75

H»p . -Bk. 180 .8

107 .30

Bad. Zuckerst
Rordd. Lloyd
Packetiadrt.
Maschiii. ttzritzuer 167 —
KarlSr. Maschi». 222 .-
4 °l„ Ruffen 9 .i,50
A. Elektr .- Gesell. 169 —
Schlickert 83 . —
Oberrh. Bank 110 .—

Rachbvrse
( i 'U »br Nachm.)

Berliner Bank 89 .70
Credit —.—
DiScanto — .—
Slantsbah » —.—
Lombarden —.—

Tendenz : umsatzlos.
Berlin ( Anfangskuriest
Credit .Aktle» — .—
DtScoiito - Conii». 186 .90
Deutsche Bank 208 50
Berl. HaiidelSg . 155 .—
Bochiun .Guviiadt 178 .10
Lauraluitte — —
Harpeuer 166 .90

129.— Creditaktien 632 .-
73 .40 1 Staatshalt « 7 >4 -

1 - 6 25 Lombarde » 77 .50
Markuoten 117. 0
Ungar . Goldr. 119 .50

97 93
Oest. Paplerrenle 10 .60

„ Kroiieiirrnle 99.90
Lnilderbatik 398.
Goldagio —,■

Tendenz : still.
Pari«.

3°/o Reute 99.9%
Spanier 88.91)
Türken 28.) 5
Italiener 1 2,6 i
BanqueOttomanS ?
Rio Tiuto 10.97

London.
Debeer« 21*/.
Chartered 3 '/,
Goldfield , 8'/,
Rand,»ine« 117,
Eastrand 8*

/»
Atchisou Top 105
LouiSV . Nash» . 143

Aiisnesvrocĥ ne Gcschä ' tssiille . Koblen besser geiragt . Banken behauptet

Bericiuot von der Financial & Commercial Bank , Ltd . , London E . C.
(Aktien -Ki>pital Mark 6000000 .— vollbezahlt .) [3814a]

Telegramm - Adresse : -A -mirstlat Xjon .c3.osa..
Consols 93 .50 , Canadian Pacific 132 25 , Atchison Ordinary 93 .00.

Union Ordinary 119.00 , Rio Tinto 43 50 , Barnato Conaola 3.43 , Char¬
ternd 3 . 12 , East Rand Props. 8 .43 , East Rand Mining Estates 5 68,
Geduld 7.50 , Goldenhnis Estates 6 .75, General Mining & Finance 3 25
Goldfiels 8 .06 , Goerz & Co . 3 . 18 , Johannesburg Investment 3.25 ,Matabele Sheba 0.43 , Modderfontein 10.25 , New Goch 3 .93 , Rand¬
fontein 3 .18 . Rand Mines 11 . 12, Van Ryn 3 .31 , De Beers 21.31 , Jagers¬
fontein 25 .25 , Associated 1 .56 , Associated Northern Blocks 3 .68,
Atlas 0.87 , CosmopolitanProps. 19/9, Great Boulder Props. 19/0, Great
Boulder Perseverance 10 .75, Great Fiugall 6 .75 , Great Fingall Southern
Blocks0.37 , ilannan ’s Brownhill 2.50, Horseshoes 9 .06, Ivanhoes 7.50,Lake Views 2 .56 . Besser.
Auskunftsertlieilung über alle an der Londoner Bfirse gehandelten Werthe .

WiiNc , stand des Dllidttt ).
Waran , 2 . Okt. Morgens 6 Uhr 3,42 m , gef. 0,08 m.
Mehl, 2 . Okt. Morgens 6 Uhr 2,16 m, fällt .
Maldshnl , 1 . Okt. Riorgens 7 Uhr 2 .16 m, Beh.

Wetterbericht des Ccntralbnr. für Mctcorol. und Hydrogr.
vom 2. Oktober 1902 .

Die Depression, welche gestern über Mittelenropa gelegen war,
ft wieder verschwunden und der Lnftdrnck niunnt heute, wie vor¬
gestern, von einem Nordeuropa bedeckenden Maxiiunm ans bis zu
einem über Italien gelegenen Minimum ab . Es wehen deshalb bei
meist triibei» und regnerischem Wetter wieder allgemein nördliche bis
östliche Winde . In Hannover fällt Schilee. Die Temperaturen sind
in Folge einer klaren Nacht noch weiter gesunken . Bewölktes und
rauhes Wetter mit stellenweiseu Niederschlägen ist zu erwarten .

WlUkruugüvevliaditlttigrn der Meleorolog . Station tlarlsruye .

Oktober
1 . Nachts 9 Ist
2. Mrgs . 7tt .
2. Dtitt. 2 II .

Baroui. Th-rm.
ia a

atsfot.
Feucht. Feuchtigkeit

in Proz . « Md

747 5 66 66 91 NO
747 4 3 .0 0 .0 96 NO
747 .2 10.0 7.1 79 NO

tztawiil
|

heiter i
bed. Nebel
bedeckt

olgendcu Nacht 2.5.
Niederschlagsmenge am 1 . Okt . 0.5 mm.

Witterung am Mittwoch den 1. Aktober 1902 : 1
Hamburg , Swinemünde und Nenfahrwaffer (Danzig) meist bedeckt ,

Münster zeitweise Regenschauer, Breslau nnd Chemnitz Nachts Regen,
Metz Vormittags Regen, München ziemlich heiter.
Wetternachrichte« »ns dem Süden vom 2. Oktober , 7 Uhr Vorm .

Triest halbbedeckt 18 ". Nizza heiter 10 °, Florenz bedeckt 22 V
Roui bedeckt 18 °.

X Delegraph. Schiffsberlcht der „« ed Star.Lint « ' ' « ntwerpen .
Der Postdampfer „ Friesland" der „ Red Star - Lmie" in Antwerpen ist laut
Telegramm am 30. September wohlbehalten in New-Iork angekommen.
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VI . 8- Kassel, k.i . Sept .
Zweite ^ auptversamiulung .

In der gestrigen zweiten Hauptversammlung der Gustav Adolf -
Ziistung wurde zunächst in eine Debatte über den Geschäftsbericht des
Schriftführers 1) . H a r t u n g -Leipzig eingetrcten . Der Rektor der Uni¬
versität Königsberg , Prof . Dr . B e n r a t h -Königsberg i . Pr . theilte mit »
daß die Angabe des Berichts , es gebe unter der deutschen Studentenschaft
keine Vereine zum Zwecke der Unterstützung des Gustav Adolf -Vereins ,
irrig sei . So habe die Hallenser Studentenschaft erst noch letzthin 125
Mark für die Los von Rom -Bewegung gestiftet und auch in Königsberg
i. Pr . , Leipzig und Göttingen hätten die Bestrebungen des Vereins unter
jjer Studentenschaft vielfach Anklang gefunden , was in der Bildung von
studentischen Gustav Adolf -Vereinen zum Ausdruck gekommen sei . Be¬
richterstatter Hofprediger R o g g e-Potsdam beklagte die „ wilden Samm¬
lungen

"
, welch« Seitens mancher bedürftigen Gemeinden in Szene ge-

seyt würden und die vollständig der Kontrolle des Centralvorstandes ent¬
gingen. Die Leitung sollte derartige Sammlungen möglichst zu ver¬
hindern suchen/ Oberbibliothekar W e i l - Berlin bat diejenigen deutschen
Gemeinden , welche junge österreichische Gemeinden zur Unterstützung
übernommen hätten , diesen auch möglichst entgegen zukommen . Beson¬
ders nöthig sei aber die Unterstützung des evangelischen Schulwesens in
Oesterreich. Der Ultramontanismus habe sehr wohl erkannt , daß , wer
die Schule , auch die Zukunft habe . Er fördere deshalb das Schulwesen
in jeder Weise , während die evangelischen Schulen von den Gemeinden
aus Bequemlichkeit aufgelöst und die Kinder in die öffentlichen Schulen
gesandt würden . Wohin sie bei der gegenwärtigen österreichischen Schul¬
politik damit kommen , könne man sich denken . ( Sehr richtigI )

Hierauf wurde der Geschäftsbericht uud die Centralkafsenrechmmg
genehmigt und den Berichterstattern Entlastung ertheilt .

Nach einer Begrüßung der Versammlung durch den Vertreter des
lutherischen Landeskonsistoriums , Oberkonsistovialraths I) . D e b e -
lius -Dresdcn sprach der siebenbürgische Landeskonsistorialrath Dr .
T e u t s ch - Groß -Scheuern über das Arbeitsfeld der evangelischen Kirche

KavtsLytz Uresse .
i»r Siebenbürgen . Tie sächsische Kirche in Siebenbürgen zählt heute
281 380 Seelen . 6000 Seelen befinden sich in der Diaspora des benach¬
barten Serbien und Rumänien . 1765 zählte man 124 000 und 1863
188 000 Seelen . Die Verfaffung baut sich auf der Grundlage der
Pfarrgemeinde auf , die das Recht hat , sich ihren Geistlichen selbst zu
wählen . Die Gemeinden sind in 10 Bezirke eingetheilt und diese be¬
stimmen den Bischof , der auf Lebenszeit gewählt wird . Der Versuch ,
ein selbständiges sächsisches Bislhum zu gründen , sei fehlgeschlagen . Der
Redner schilderte dann eingehend das Leben und Treiben der Sieben¬
bürger Sachsen , das ganz den Gebräuchen der alten Heimath angepaßt
sei . Vor allem werde der eigenartige Dialekt gepflegt , dem es zu ver¬
danken sei, daß seiner Zeit die Gegenreformation keinen Eingang unter
den Sachsen gesunden habe , da der fremde Jesuir den Dialekt der Leute ,
zu denen er sprechen sollte, nicht beherrscht habe . Gegenwärtig habe die
siebenbürgische Kirche , die ja von jeher allerlei Anfechtungen ausgesetzt
gewesen sei, schwere Angriffe von Seiten des Ultrarnontanismus zu be¬
stehen . Derselbe dominire heute in Ungarn und bereite eine neue Gegen¬
reformation vor . Die österreichischen Jesuiten durchzögen das Land
nach allen Richtungen und erfreuren sich des Schutzes der staatlichen
Autorftät , die sich ganz in den Dienst des Seelenfanges gestellt habe .
Redner schließt deshalb mit der Bitte , der siebenbürgischen Kirche nicht
zu vergessen .

Archidiakonus Jacob i-Weimar berichtete danach über die drei für
die große Liebesgabe des Gustav Adolf -Vereins vorgcschlagenen Gemein¬
den . Die erste sei die Vorstadt von Metz, Planti ^rcs - Oueulen , die einen
Kirchenbau nöthig und auch schon Pläne eingcreicht hätte , die aber zu¬
rückgekommen sei, weil sic einen zu einfachen Bau vorsahen . Die neuen ,
sehr kostspieligen Baupläne hätten die Billigung des Kaisers gefunden und
cs handle sich nun um die ?!ufbringung von ca . 25 000 Mark , nachdem
62 000 Mark bereits durch eine Gemeindesteuer und milde Gaben auf¬
gebracht worden seien . Mit Rücksicht darauf , daß der Bau inmitten eines
Landes erstehen solle, das in schweren Kämpfen dem katholischen Frank¬
reich abgcrungen sei, verdiene die Gemeinde bei der Vertheilung der
Liebesgabe Beachtung . Denn die Meinung , daß in Folge des Einzuges

des Bischofs Benzler in Lothringen eine deutschfreundliche Haltung de»
lothringischen Clerus platzgreifen werde , habe bis jetzt keinen Rückhalt
gefunden . Im Gegentheil stehe der karholische und durch und durch
französische Clerus dem Protestantismus nach wie vor sehr feindselig
gegenüber . Im Reichstage halte man freilich die Fahne der Toleranz
hoch , aber daheim sei man in krasser Weise unduldsam und imparitätisch
und cs gelte deshalb , einen Schutzwall gegen römische List und Gewalt
aufzurichten , hinter dem die evangelischen Einwanderer Raum zur Be -
thätiguug evangelischen Glaubens und deutscher Treue finden könnten .
Für Villach , die zweitgrößte Stadt Kärnthens , das ebenfalls für die
Liebesgabe in Vorschlag gebracht war , machte der Referent geltend , daß
cs inmitten einer unduldfamen katholischen Bevölkerung liege und seine
Gottesdienste gegenwärtig in einer Kleinkinderschule abhalten müsse .
Die dritte in Vorschlag gebrachte Gemeinde war der Vorort Wilda
bei Posen , wo nach den Ausführungen des Redners die polnisch -katho¬
lische Agitation den evangelischen Einwohnern das Leben schwer macht .

Es folgt nunmehr die Angabe der von den Zwcigvereincn für die
große Liebesgabe bewilligten Summen . Es stifteten u . A . : Ansbach 500 »
Berlin 2000 , Anhalt 900 , der badische Hauptverein 700 , Bremen 600 ,
Kassel 600 » Breslau 700 , Danzig 600 , Braunschweig 270 , Darmstadt
550 , Düsseldorf 1100 , Münster i . W . 400 , Leipzig 1000 , Königsberg
400 , Posen 100 , Stettin 700 , Stuttgart 2100 , Dresden 1000 , Frank¬
furt ä . M . 1000 , Hamburg 400 , Wiesbaden 400 , Speyer 750 , Halle 500 ,
Weimar 600 , Wien 340 , Basel 400 , Eisenach 100 und Hcrmannstadt
( Siebenbürgen ) 340 Mark . Jnsgesammt gingen 35 350 Mark ein . Bei
der Abstimmung erhielt Villach 133 , Planti ^res -Oueulen 71 und Wilda -
Posen 36 Stimmen . Demnach erhielt Villach die große Liebesgabe im
Betrage von 21 980 Mark , während PlantiprcS - O.ueulen 6627 Mark und
Wilda - Posen 6742 Mark erhielt .

Zum Tagungsort für die nächstjährige Hauptversammlung wurde
auf Vorschlag des Haupipastors von Broccker- Hamburg die Hansestadt
Hamburg gewählt . Mit herzlichen Dankesworten an die gastfreundliche
Einwohnerschaft der Stadt Kassel und deren Behörden erklärte sodann
Herr Geh . Ktrchenrath I ) . Pank die Tagung für geschlossen .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Schmerzerfüllt machen wir Freunden und Bekannten die traurige

Mittheilung, dass heute Nacht unsere innigstgeliebte Mutter, Schwieger¬
mutter, Grossmutter, Urgrossmutter, Schwester und Tante

Tran Jamiy Mi» Am.
nach langem Leiden im 73 . Lebensjahr sanft verschieden ist.

Karlsruhe , Paris , Freiburg , London, 2. Oktober 1902 . 12135

Die tleftraaernilen Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Sonntag den 5 . Oktober, Vormittags 1 /

von der Leichenhalle des alten israelitischen Friedhofes aus statt.
Trauerhaus : Kaiser-Allee 1 .

Blumenspenden sind im Sinne der Entschlafenen dankend verbeten.

Dies statt besonderer Anzeige.
Tieferschüttert theilen wir allen Bekannten und

Freunden die traurige Nachricht mit, daß heute
Früh 5 Uhr mein guter Gatte , Vater , Bruder
und Schwager

üoscpb Schreib«,
Ingenieur ,

nach längerem Leiden , versehen mit den hlg . Sterb¬
sakramenten » verschieden ist . 12115

Iran Louise Schreiber, geß . Mayer,
«evjt Tochter Kifda.

Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag
3 Uhr statt.

Trauerhaus : Nelkenstraße 19.

Danksagung.
Für die uns bei dem Hinscheiden unseres |

[ lieben Gatten, Vaters und Grossvaters

entgegengebrachte liebevolle Theilnahme
sprechen wir Allen unsern tiefgefühlten

] Dank aus . 12180 !
Die trauernden Hinterbliebenen :
Elise BereilS , geh . Kröger.
Jenny Printz, geh. Berens,

und Kinder .

Karlsruhe , den 3. October 1902 .

Brodpreise
für die Zeit v. 1 . bis 15. Oktbr 1902
nach der Anmeldung der Bäcker-

genoffeiischaft :
Es mutz wiegen :

1 Paar Wecke zu 6 Pfg . 110 Gr .
1 Halbweißes 10 Pfg . - Brod 250 „Das Brod kostet :
450 Gr . Halbiveißbrod 17 Ps .
900 Gr . .. 34 „
700 Gr . Schwarzbrot ) 1 . Sorte 20 ,

>400 Gr . „ 1 . . 40
700 Gr . „ 2 . „ 17 ..1400 Gr . „ 2. . 34 ..450 Gr . Kornbrod 13 „700 « r. 18 „
900 Gr . „ 27 „

1400 Gr . „ 36 „
Fleifchpreise

für die Zeit v . 1 . bis 15. Oktbr . 1902
nach der Anmeldung der Metzger -

genosseiischaft:
Ochsenfleisch per V, kg 70—74 Pf .
Rindfleisch " " " "
Kubfleisch
Kalbfleisch
Schweinefleisch
Hammelfleisch £

66—70
50 - 60
76—80
80—84
50 — 70

Restaurant ' mit
Bier'Depot-Verkauf.

Gutes , einträgliches Geschäft» neu
erbaut , verkaufe unter sehr günstigen
Bedingungen . Preis 37,500 Mk.
Anzahlung 5—6000 Mk. Näheres
unter Retourmarke . 5509a .2. 1

« eisingen (Baden) , 1 . Okt . 1902 .
M. Seitz, „zum Kranz".

aufWechsel, Hypothek, Schuld
schein, Möbel , Policen rc.
weist streng reell nach

K. Sekftnemau , manche » , Baycrstr .
Anfragen sind 20 Pfg . jn Marken

beizufügen. 5519»
Welch ' «d eldenk . Herr würde ein.

Fräulein Ivv Mk . leihen arg . monatl .
Rückzahlung ? Off . unt . Nr . 818171
an die Erheb . der „ Bad . Presse".
PoTil m jeder Höhe (nicht unter»Bill Mk . 100 .- ) auf Schuldschein ,
Wechsel, Policen , Hypothek, Erbschaft
u . dergl .» weist sofort nachstreng reell,
diskret u - zu zünftigst . Bedingungen .
Htm ! Marller , Bamberg »8. 2631»*

Reelle Ileirntli !
B . 300 .

Brief hanptpostlagernd gesandt.
Aufklärung wegen Nichterscheinen- .
Bitte Nachricht wann wieder ? ,

*TT

- Kunstausstellung .
m Sonntag den 5 . Oktober

| Letzter 30 Pfc - Tag.
\

o *
Geöffnet von Morgens 8 Uhr bis Abends 6 Uhr .

Garderol »© frei .
Schluss der Ausstellung 15 . Oktober,

Abends 6 Uhr.
12121.2.1

JL

Badische Baugewerks -Zeitung
Allgem. Anzeiger der Bau- und Maschlnen-Industrie.

!• Amtlich s Organ -1—«-
der Südwestl . Baugewerks-Berufugenossenschaft für Baden,

Eleaes - Lothringen und Hohenzollern.
Die Badische Baugewerks- Zeitung unter ichtet ihre

Leser schnellstens und eingehend über die neuesten Errungen¬
schaften auf dem Gebiete der gesammten Bauwissenschaft,
der Vorgänge in der Holz - und Metallindustrie und veröffent¬
licht alle das Baufach betreffenden amtlichen Verfügungen
und Entscheidungen . Der Submissionskalender der
Badischen Baugewerks - Zeitung enthält alle in SüdWest¬
deutschland ausstehenden Submissionen und Holzverkäufe.

Man verlange Probenummernil
Monatl . 2 Ausgaben . Halbjährl . Mk . I . — frei Haus

bei allen Poetanstalten oder direkt von der Expedition
unter Kreuzband .

Jlaxeigen errieten Nachhaltige Wirkung. Berechnung billigst.

Expedition der
Badischen Baugewerks -Zeitung , Karlsruhe .

Uirosrdogf u. tergkund

Cäsar u . jlSinca
BaceanBde *Bchterei Mzi HaMiui,

ZAHNA (Preussen )
Lieferant Sr. Maj . des ^ entgeh .
Kaisers , Sr. Maj . d. Kaisers v.
Kussl , d . Grosssultans d. Türk,
u. vieler Kais!., KÖuißl. u . Fflrstl.
Höfe etc., prämiirt mit gold . u.
silb. Staats - u. Vereinsmedailleu,

empfiehlt-

Edelste Bacehnnde
j . Genres (Wach-, Eenommir-, Be¬
gleit -, Jagd - u. Damen -Hitnde ) V.

bis zum kl. Salon *, u. SchmhUndchen.
Der grosse illastrirte Preiscouraut franco und gratis.

n . « 0,( | 0n Uiiado « PfIons Aulzucht . Drsssur u . Behandlung »ein.
U8S CUlBfl nüfllüS rllcgo , Krankheiten mit vielen lilustrtftionen,sauber gebunden, vollständige » Handbuch für jeden Jäger , Hunde -

liebhaber und Züchter Mark 6 .—
MV * Groeee eigene permanenteAuestell . am Bahnhof Zahna . JPU

Fltischfusr - HunilakucliBR
pro BO Kilo 18,50 Mark, 5 Ko. 9,50 Mark.

Süssmüch - Fislschfaser - Hundakuchen
bestes sweekdienlichstes Hondrfntter , pro Centner 90 Mark,Postbeutel 5 Küo 2,M) Mark.
m Unlversal - Ceflügelfutter ■
(Morgeaftttterung) sehr hoher Nährwerth . Enthaltend alle sur

Erhebung dir Eiarproduction
erforderlichen Substanzen , pro 50 Kilo 18 Mark .

Diese Artikel sind auf Grund langjähriger Erfahrung, um den
Thieren eine merklich zuträgliche Nahrung zu bieten , weil die
bisher vertriebenen , existirenden Sachen nicht unseren Aoforde
rangen entsprachen » durch Erbauung einer eigenen Fabrik

von uns selbst hergesteltt
SiidBrliSB ttr die Fotttrsscben bsi : Carl Baumann ,

I
_

Akadamiestrasse 20 . 4923a,3 .2

Statt jeder besonderen
Anzeige . 12128

Lotte Bcrnlicim
Max Walter

Verlobte .
Karlsrole Elberfeld

Westendstr. 28
den I. Oktober 1902.

V

Morgen Ziehung.
Karlsruher Jubiläums »

Loose » 1M ., 11 St. 10 M .,
dann :

Reutlinger L 1 u . 2 Mk.,
Düsseldorfer » 1 Mk.,
Zellerloose ft 2,4V Mk.

empfiehlt 121322 .1Carl Götz ,
Bankgeschäft, Karlsruhe .

Billigsten Einkauf erstklassiger

Flügelu.Pianinos
Von

Berdux , Rönisoh ,
Schiedmayer ,

Schweohten a . JU
sowie gediegener

Mittel - und billiger Fabrikate
erzielt sicher

bei höchster Reellität u. Leistungs¬
fähigkeit des Lieferanten

wer all Bezugsquelle
erwitlilt 7588

die Firm H. Maurer
Piano- und Harmonium -Lager

Karlsruhe i. B.v
S Jr ’xied .ricii .spl &tz ; 5 . '

Kataloge bereitwilligst .

Uatumltter 10 Pfd .-Coüi frc . 5 .80 M .»
Tafclb . ff .6.80M .»Bienenhonig 4 70 M .
z.Probe 1 Colli ' /^Butter Honig 5 .40

Silier , Tlusle 14 ( via Breslau ).

Kautionsfälliger,
sowie erfahrener , junger Mau « ,
sucht eine Wlrthschast I« Zapf .

Offerten unter Nr Bl7964 an die
Erheb , der „ Bad . Presse " ._ 232

LichUeMcknf.
Kleines Landgut mit 8 Morgen

Gütern sammt Haus in hiesiger
Stadt , für Handwerker oder Arbeiter
geeignet, habe ich zu Verkaufen. Preis
4700 Mk . Anzahlung 1000 Mk.
Näh . unter Retourniarke . 55108 .2.1

Getsinge» (Baden) , 1 . Okt . 1902.
M . Seitz , „zum Kranz

fldresskarten , ei » - und mehrfarbig , werden rasch und
billig angcfertigt in der Druckerei der
„ Badische « Presse".

44

ganz neue 32 Mk ., Hochs . Kameel -
taschen für nur SS u. 61 Mk . zu
Verkaufen . Kein Laden , daher die
billigsten Preise . 817904 .2 .2

Tapezicrgeschäft B . Köhler ,
Schützenstraße 56 , Hof links.

Offene TteUen
beseht für Prinzipale kostensrei der
KaufmännischrVereiuNlUtsnche
Alteeilnao für Stelkenaermittlung ,
Mitglied des Stelleiivermittliings -
bundes Kaufmännischer Vereine Ba »
dcns und der Pfalz durch Vertrag mit
demKanfmäiinischk» V - reinM ünchen
A . V . München verbündet . Einschreib¬
gebühr für Richtmitglieder M . 1 . 50
für 3 Monate . Statuten und Be ,
werbungsformulare gratis und frca . .
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Kaiserstrasse 153 Rudolf Dieser
Nur noch Freitag und Samstag :

zwischen Lamm - n . Eitterstr .

Ausverkauf (hQ '

Seid . Cravatten
Glace -Handschuhe
Kinder-Hemdchen
Kinder-Höschen

vorjähriger ArtihLel .
früher 60 Pfg . bis Mk . 3 .50
jetzt 5 Pfg - bis Mk . 1.20

früher Mk . 1 .50 bis Mk. 3 .75
jetzt Pfg - 50 bis Mk . 1 .80
früher 20 Pfg . bis Mk . 2.50
jetzt 10 Pfg . bis Mk . 1 .20
früher 75 Pfg . bis Mk . 2 . 50
jetzt 35 Pfg . bis Mk . 1 .20

Kinder - Häubchen früher
jetzt

Kinder-Ueberjäckchenjä " £ £
1 früher Mk . 5 .50 bis Mk .
j jetzt Pfg . 95 bis Mk.

früher Mk . 2 70 bis Mk .
jetzt Pfg . 80 bis Mk.

„ / Kleidchen
IvlllUCr | Tragkleidchen

Ech ? rpes , Theater - Shawls
Ganz aussergewöhnliche Gelegenheit «

60 Pfg . bis Mk . 4.—
25 Pfg . bis Mk. 1.75

12 .-
4 .50
15 .

5 .50
15 ,
7.50

1210S

J K ovar Herrenmaassgescliäft I . R.
Kaisers « . 118 .

FT 4K " " r

^atUn
2u haben in

K oh Unhandlungen

^BtquemcHandhatuiig^Vw I * 9 }'lilUj . RsinUch .SpariaifiN^ T? 11/ ' 1?
N ^tlineliß Feuer . j\ | J\ £ ( |^ NsDauecfi rand

,
HRflUNKOHLEÄtSlKa«

-?
L
HRiKETWl?KRUFSVra ^ 3

CöLn .

I Die brlkets flanke, , Union“ sind den Specialmarken durchaus gleich*
[ wertig , da sie von denselben Werken aus denselben i^ohsto &en und |

mit denselben M̂aschinen gepresst werden .

Bekanntmachung .
Wir setzen unsere Wasserabonnenten

davon in Kenntniß , daß für unvermie -
thet leerstehende Wohnungen Wasser-
geldrückcrsatz geleistet wird , sofern
solche mindestens 3 Monate hinterein¬
ander leerstehcn und uns vom Leer¬
werden und dem Wiederbezug der
Wohnungen jeweils innerhalb 4 Wo¬
chen , unter näherer Bezeichnung der
Wohnung , Anzeige erstattet wird .

Für solche Wohnungen , welche zwar
lcerstehen, wofür aber Miethe während
des Leerstehcns bezahlt wird, kann
Wassergeldrückersatz nicht erfolgen ,
ebenso für solche , bei welchen Wasser¬
bezug durch Wassermesser in Frage
komnlt. 12120
SM . Gas- «. Wafferwrrkk

Karlsruhe.
Aelteres verwaistes Frl . , des schutz¬

losen Daseins müde, sucht Passende
Versorgung und würde für ein
gemüthl - „ Heim " sehr dankbar sein.
Aelt. ebenst alleinsteh, solid. Herr (Be¬
amter) bevorzugt . Gefl. Offert, an die
Erped . d . „Bad. Presse " u . Nr. 618169.
Diskretion verlangt und zugcsichert.

Die beliebten

ZIsnMike
I flnd wieder eingetroffen . 12124

[ Friedrich Willi . Hauser,
Strjjeir. Dame , gÄS :
Sprachen mächtig, wünscht für einige
Stunden tägl. Beschäftigung als Lek-
trice , Sekretärin od . Gesellschafterin .

Offerten unter Nr. 618133 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 21

Franzis . Stunden
für Anfänger der höheren Schulen,
sowie Ueberwachung sämmtl . Schul¬
arbeiten besorgt gewissenhaft ein jung.
Mann geg . mäßig . Honorar. Referenz,
zu Diensten . Off . uut. Nr . 618131 an
die Exved. der „ Bad. Presse " erb.

Igel

Karlsruhe
Tel*»‘ o» 190.

Kaisersti u *e
Nr. 160. I.

Annahme von Annoncen
fUr alle Zeitungen k Fachzeitschriften .

prMjitiiMnnp ! !
Ein Hötcl mit großem Wein¬

verbrauch , sucht mit reeller Wein¬
handlung in Verbindung zu
treten. Gefl Offerten befördern
unter 0 . 2013 12« 36 .3.2
Baaseastein & Vogler, A.-G -,

Karlsruhe. I
Von einer I« . sehr gut ein- 1

geführten deutschen Lebens»
verficheruugS - Gesellschaft
wird ein zuverlässiger

Ner-Bkllillter
für den Außendienst mit aus¬
nahmsweise hohem Gehalt und
Spesen gesucht. — Offerten
mit genauer Angabe der bis¬
herigen Thätigkeit sind zu richten
unter k. 2911 an 11967 .2.2
Haasenetolii ft Vogler, A.*G.,

Karlerahe.

werden zu gutem Preise sofort ge,
kauft. Offerten unter Nr. 618145
an d e Exped. der „Bad. Presse ".

Zu verkaufen
6a$!bof mit

Kaufladen- Oerkanf.
Neu eingerichteter Gasthos mit

schönem Kaufladen sammt Waaren-
lager, konkurrenzlos am Platze , wird
gegen eine Anza lung von 6—8000Mk.
verkauft . Aufzug soforst Preis
37,500 Mk. Einrichtungen , Waaren-
lager, Obstgarten allein 14,000 Mk.
Werth. Näheres unter Retour¬
marke. 5511a.2.1

Geisingen (Baden), 1. Oft. 1902
fll . Seitz , „zulll KrsW".

Hellbraune State
8 jährig, für leichtes und mittleres
Gewicht , elegante Erscheinung , fehler¬
frei , truppenfromm , sehr viel Tem¬
perament , tadellos geritten und ein¬
spännig gefahren , evtl , mit Wagen
und Geschirr preiswcrth zu der,
kaufe« . Auf Wunsch Photographie.

Ebenso ein kurzhaariger Bern¬
hardiner , 1 >/, Jahr alt , ans
Zimmer gewöhnt , treu und scharf.

Offerten unter Nr. 5507 » an die«rp. der „Bad . Presse". 5.1

Kr Wchimgssichriür.

für Jeden , der Zimmer , Mansarde , Laden », Bureau -, Geschäfts - oder
Lagerräume, Werkstatt, Pferdestall rc. zu mielhen beabsichtigt, ist das
geeignetste Organ , das man zur Hand nehmen kann , der täglich erscheinende
„Karlsruher Wohnungs - Anzeiger ". Jeder Interessent erhält denselben
solange täglich vollständig frei ins Haus geliefert , bis die gesuchte Wohnung ,
die Bureau - oder Geschäftsräume rc . rc. gefunden sind .

Bestellungen nehmen die Trägerinnen der „ Badischen Presse " und die Expedition
derselben (Ecke Lammstraße und Zirkel ) jederzeit an . Auch kann der „ Karlsruher
Wohnungs Anzeiger " in der Expedition und den Agenturen der „ Badischen Presse "

jederzeit gratis in Empfang genommen werden . Die Agenturen befinden sich :

Karlstraße 27, G . Steinmann , Rüppurrerstr. 27, Frau Wanger,
Cigarrengeschäst , Lcbensbedürfnißvereinsladen ,

Durlacherstraße 66 , F. Kühn, Riistpurrerthor, Frau Feßler ,
Spezereigeschäft , Zähringerstr . 1 , Frau Tresiel ,

Fasanenstraße 36, Frau Wolf, Zirkel 15, Kaufmann I . Vetter,
Spezereigeschäft , Zeitungs - Kiosk b . Hotel Germania ,

Marienstraße 46 , Frau Kräuter, „ beim Hauptpostamt.

Metzgerei- und
Cfastnofverkauf.

In großem Orte , wo Arzt und
Apotheke am Platze , verkaufe dar
einzige lassende Metzgergeschäft
mit Gasthof . Ohne dieses befindet
sich noch ein Nebeugefchäft im
Hause, das 2500— 30' 0 Mk. abwirft.
Nur tüchtige Geschäftsleute finden
den Vorzug . Preis 40,000 Mk.
Anzahlung 8— l0,000 Mk. Günstige
Bedingungen . Auszug gleich. Näheres
unter Retourmarke . 5512a .21

Geifinge« (Baden), 1 . Okst 1902 .
M . Seitz , „rum Krarir".

Ein Fahrrad
wegen Einrückung zum Militär billig
zu verkaufe « . 618175

Kavellenstraße 72 , 2. St .

Nur l ' 4 Std. Bahnfahrtv . Berlin ,
nahe Gymnas - u. Garnisonstadt ,
ist e. mit brill . Aehjagd vcrseh.,
reutabl. 53890 .2

Rittergut, t«. 268(1 frs
davon 1780 Mg Wald , 1« « jähr .
Naturpark , Schloß , gt.Geb.,emschl>
leb. u . tot. Jnv . sofort zu verk .

Pr . 50«,00 » Mk. , Anzahl.
200,000 Mk .

Ausst erth . unter Fel. 527
Wllh. lerndi ft Ce., Des«« .

t
An der Sternbergstraße, Esse»-

weinstraße und Rintheimerstraße
werden praktisch cingetheilte
Bauplätze unter günstigen
Bedingungenabgegeben. Näher,
beim EigenthünierRüppurrer -
straße «4,2 . Stock. 12129.3.1

Ein gebrauchterLandauer
billigst zu verkaufen : ebenso zwei
Paar Geschirre. 5489 ».3.2

Dr . Blume ,
Philippdburg (Baden).

Arbeits-Pferd,
Schimmel -Wallach , 12 jährig, preis-
werth zu verkaufe«, p. 15. Oktober.

Näheres 11975 .3.2
Blumeustraße 0, Karlsruhe.

Ein bereits noch neues 5501 » .2.2
Tafel -Klavier

moderne Bauart , sehr gut im Ton,
ist wegen Wegzug um billigen Preis
zu verkaufe« bei Wilhi Hauck ,
Appenmühle.

Villingen (Salti ).
Lagerfaß in gutem Zustande,36—150 Hektoliter haltend , hat billig

abzuaeben 5520» 4.1
Rudolf Kienxlar in Liquid.

1 Cleveland-Fahrrad ,
fast neu , im Auftrag billig zu ver¬
kaufe«. 12117 .3 .1

Waldstraße 15.

Sparkochherd
unter Garantie billig zu verkaufen .
12116 Waldstr . 15, im Laden .

Ein noch bereits neuer Ehreißer -
Herd ist billig zu verkaufen. 6l8t42

Göthestraße 10 , L St .

Reisende uod Vertreter
für großart . Weihnachtsneuhcit (D. R.
Patent) sucht H. Putters , Düsfel-
dorf -Grafenberg. 5521»

Küchenchef
und ein

Kochvolontär
kinde « Stellen durch 6 . 8cd« ltt
Sek», Hauptcentralbureau,Aarlsruhe ,
Hirschstraße 28. 618161.2 .1

Tüchtiger Arbeiter für Polster¬möbel. sowie tüchtiger Schreiner
(Polier ) sofort gesucht . 618167

Karl -Fricdrichstraße 3 , Laden .

Heizer ,
solid und zuverlässig, wird so¬
fort gesucht . Gelernter Schlosser
od. Maurer bevorzugt . 2.1

Zu erfragen unter 5517 » in
der Exp. der „Bad. Presse ".

Zu einer kl. Familie wird ein
fleißiges Mädchen sofort gesucht .
Zu erfragen in der Expedition der
„Bad. Preffe" unter Nr. 618165.

Bldohen • Gesuch .
Für sofort ein Mädchen, welches

etwas Kochen, Waschen und die
häuslichen Arbeiten verrichten kann ,
gesucht. 618138

Näh . Leopoldstr. 18 im Laden
Ein fleißigerordentliches Mädchen

wird zur Beihilfe in der Küche und
für Hausarbeit sofort gesucht. Näh .
Waldstrabc 59. 618135

Stellen suchen J

SteUungrsuchende verl. „Vakanzen
lift« Deutschland;". Berlin W. 55.

Strebsamer, junger Mann , An
fangs 30er Jahre , sucht pasieude
Stellung als Verkäuferod . Reisender.
Würde auch eine Stelle zur Aushilfe
eventl . Vertretung annehmcn . Karls
ruhe oder Umgebung bevorzugt .

Gefl . Offerten unter Chiffre B. Z,
Postl . Karlsruhe. 618137.21

Verkäuferin .
Ein Fräulein aus guter Familie

sucht Stelle als Verkäuferin.
Offerten unter Nr . 618157 an die

Exped. der „Bad. Presse " .

Schweizerin,
fremd hier angekommeu , die
französisch spricht u . gut nähen
kan» , sucht Stelle zu Kindern .
Zu erfr . MarthahauS. 618168

Zu vermiethen :
Ettlingen .

In bester Lage ist ein der Neuzeit
entsprechend eingerichteter 618047

Headen
per sofort zu vermiethen .

Näheres Bob. Beeksr, Leopoldstr .

älteres tüchtiges
w Fräulein sucht sof.
oder später paffende Stelle. Offerten
unter Nr. 618130 an die Exped . der
,Bad. Prrffe" erbeten.

41 ugartenstraße 89 ist ini 2. Stock** eine Wohnung von 3 Zimmern
sammt Zugchör sofort oder 1. Nov .
zu vermiethen . 618154.3.1

Zu erfragen im Hinterhaus.
ssTclfortstraße 5 ist eine neu herge^

richtete Mansardenwohnung
von 3 Zimmern, Küche u. Zugchör
sogleich oder später an kleine, ruhige
Familie zu vermiethen . Näh. Hintcrh.,
in der Blechnerwerkstättc . 618150.2.1
^Trunnenstraße 7 , Sciteub. , ist eine

Wohnung von 2 Zimmern,
Küche , Keller, sofort od. 1 . November
zu vermiethen . Näh. daselbst Sciten-
bau , 1 . Stock rechts . 12123 .3.1
« aiferstraße 100 , Neubau , ist eine
3» hübsche Wohnung von drei
Zimmern, 1 Mansarde, Küche , Keller,
auf sogleich oder später preiswcrth zu
vermiethen . 61815910 .1

Näheres 1 Treppe hoch
ttörnerstraßc 26 ist im 2. Stock eine
0* schöne Wohnung von 4 Zimmern
mit Balkon nebst Zugehör, sofort od.
später zu vermiethen . 618178.2 .1
Hdahnhofstraße 38 im 3. Stock sind

zwei schön möblirte Zimmer
mit oder ohne Pension auf sofort zu
vermiethen . _ 618136
araiseistraße 247, 5. Stock, ist ein
^ einfach möblirtcs Zimmer billig
zu vermiethen . _ 618086.2.1
HNarienstraße 7, 3. Stock, ist ein

gut möblirtes Zimmer sofort
zu vermiethen. 618174

An zwei solide Fräulein oder zwei
bessere Arbeiter ist ein großes frcuudl.
möblirtes Zimmer mit guter Kojj
billig zu vermiethen . Näh . Schützen -
straße 48 , parterre._ 618176
eF\ urIad)er='Mee 37 , parterre, gegen

'*
über der Artilleriekaserne 14 —5g

ein fein möblirtes Ziuuner zu ver-
miethen . B18147 3.1
/ ltartenstraße 70 , 3. Stock, rechtsd ist eh, schönes, gut möblirtes
Balkonzimmer an einen soliden
Herrn sehr preiswerth sofort zu ver-
miethen . 818151
rcröthestraße 10 ist im 2. Stock ein

möblirtes Zimmer mit freier
Aussicht sofort zu vermieth . 618140

Gut inöblirtes Zimmer per
sofort oder später zu vermiethen.
Näheres Sofieustraße 73 , 3. Stock ,
rechts. 618163
r^errenstraße 64 , 3. Stock, ist ein
m* gut möblirtes Zimmer sogleich
oder auf 15 . Okt. zu vermieth . 618172
l > apellenstraße 70 , 2 . Stock , links,

ist ein schönes Balkonzimmer
und ein möbl . Mansardenzimmer
sofort oder später zu vermieth . 61 *1*1
. , lauvrechtstr . 14, 5. Stock, ist eine
■’ * Schlafstelle an einen ordentlichen
Arbeiter od . Arbeiterin zu vermiethen
Oeopoldstraße 13 , parterre , ist ei»~ sehr gut möblirtes Zimmer so¬
fort oder später zu vermiethen .

Näheres daselbst. 618130
« Ijarienstraße 40 , 2. St ., stnd

2 gut möblirte Zimmer ohne
vis- a-vis , mit Schreibtisch u. Klavier,
einzel od. zusammen zu verm. LI
Allanen straße 68» , 1 . Stock, ist ei»

schön möbl . Parterrezimmer
billig zu vermiethen . 618170
-»» «. elanchthonstraße Nr. 1, parterre ," l sehr schön möblirtes Zimmer
u vermiethen . 12134 .3.1

uiaitfeftr. 1 , ist eine schöne heizbare' 5 Mansarde im 4. Stock an zwei
Arbeiter oder Mädchen zu vermiethen.

Zu erfragen im 2 Stock . 618162
-Lchützenstraße 75, 2. St ., ist ein

schön möblirtes Zimmer mit
oder ohne Pension an einen anständ.
Herrn oder Fräulein sogleich od. auf
15. Okt. zu vermiethen . 818143.2.1
Zirkel 20 , Hof l., ist eine Schlaf -
O stelle an ein anständ. Mädchen
zu. vermiethen . 618148

[Zu miethen gesucht]
Wohnungs -Geauch .

In der Oststadt wird per sofort
oder 1 . November eine Wohnung von
2 oder 3 Zimmern und Keller gesucht

Offerten unter Nr. 618156 an die
Exped. der „Bad. Preffe".

Gresuolit
von einzeln. Dame ««möblirtes
Zimmer in ruhigem Hause (nicht
Geschäftshaus ). Gefl. Offerten mit
Preisangabe unter Nr. 618146 an
die Exped. der „ Bad. Presse ".

Gesucht
2 freundl. Zimmer » möglichst in
freier Lage , unmöblirt, jedoch auf¬
merksame Bedienung, sofort od. später
von gut situirten Herren. 3.1

Offerten unter Nr. 618153 an die
Exped. der „ Bad. Presse ".
□oooooaooooc
0 Lin oder zwei gut möblirte 0
a Simm et in ruhiger freund- />
Y sicher Lage , fofort beziehbar, V
OaeluAt 2.1 ö
a Angeboten. ? .8t . 48,7 5818» *
y an dir Lxped. »er „vad. Preffe " b
0 erbeten. 0
oooooooooooo

Werkstatt und
Bureau gesucht!
Geräumige Werkstatt mit entspr.

Bureaux-ALumlichkeite« in guter
Lage sofort zu miethen gesucht.

Offerten unter Nr. 618152 an die
Exped. der „ Bad. Presse ". 3.1

Maleratelier
iu mietheu gesucht per sofort in de .
Weststadt. Angebote unter 618160
an die Exped . der „Bad . Preffe ". LI
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Uorziiglicbe

Dadifctfe Uvesse .

IÜge !
,

? M ttlltOS ZSL CudwigScbwcisgut

Karlsruhe, Erbpriuzenstrasse 4.

Rötel Monopol

empfiehlt zur bevorstehenden winterfais - n seinen
frisch renovirten

Saal
zur Abhaltung von Festlichkeiten jeder Art,
unter Zuficherung bester Bedienung und vorzüg¬
licher Buche und Beller.

dis. Eventuell wäre -er Saal sür einen
größeren Verein als Lokal für einige Tage in

-er Woche zu vermiethen. 12093 .3.1

Milhelinshsf ,
neben hstel Germania , Barl-Zriednchstr. 52.

vorzügl. Bier zu Karlsruher Normalpreisen aus
der Gräsi Gberdorf'

schen Brauerei . — Kräftigen
Mittagslisch von 70 Pfg . an in u. außer Abonnement.
— Ieden Abend Lpecialplatte . — Billiards mit neuen
Blih -Bändern . — Lokalitäten der Neuzeit entsprechend
neu hergerichtet. — Sonntag und Donnerstag :
Zreikonzert .

(Zu vergeben sind zwei schöne Extische, nach der
Ltraße gelegen .)

12119.2.1 Alfred Weih .

Unterricht.
Eine konservatorisch ausgebildete

Dame erthcilt gründlichen Gesang
« . Klavier -Unterricht um mäßigen
Preis . Offerten unter Nr . 11314 an
die Exp, der »Bad. Presse " . 9 ."

Wissenschaft ! . gebild . Lehrerin
ertheilt Nachhilfestunden in allen
Fächern an Mädchen oder Knaben .
Offerten unter Nr. 318060 an die
Exped. der „Bad. Presse ". 2 2

Diplom -Ingenieur , mit AuSzeich
nung in matheniatischen Fächern ab-
soloirt , eröffnet
Kursus in
für Anfänger und Vorgeschrittene.
Honorar mäßig , erfolgreiche Methode ,
auch Privatunterricht. Zu erfragenunter Nr . 817664 in der Expedition
der „Bad. Presse". 5.3

$

An einem Platze Badens, auf
welchem billige und zahlreiche
Arbeitskräfte vorhanden , wird
behufs Erbauung oder Ueber-
nahmeeinermech.B ' wollbunt »
Weberei passendes 5514, -.2. 1

Areal gesucht .
Anwesen oder Gelände mit

Wafferkraft bevorzugt .
Gefl . Offerten unter8 . 8 3498

an Rndoll Mosse , Stuttgart .

175 Klm. v. Berlin . 150 Klm.
v. BreSla « , nahe gr . Garnison¬
stadt » mit vorziigl . Rehjagd
verseh., ist

Rittergut mit Bremern,
ea . 3 000 Birg ., Schloß im gr .
herrl . Park , mast. Geb., compl. leb.
u. tot. Jnv . 5390«.3.2

Mist , hei 80- 100000 Mk.
zu Verl . Ausl. erth . unter Pol. 575

Wilh . Hennig & Co . , Dessau .

Billiger Möbel-Verkauf.
1 engl . Schlafzimmer -, 1 Wohn¬

zimmer-, sowie1 fein Saloneinrichtung
werden unterm Preis verkauft .
11412.5.5 32 Waldhornstr . 30 .

Schviimmverein Poseidon.
Sonntag den 5 . Oktober :

Tanz -
ncrch AurLclch

Theateraufführrmg , Uorlräge , Tanz .
Zusammenkunft2 '/, Uhr, Abmarsch 3 Uhr vom Durlacherthor.
Einführungsrecht gestattet.

Ausflug
(Festhalle).

12108.2.1

Cafe Hildenbrand
» » - » Waldstrasse Nr. 8 - <> -> » -

In nächster Nähe des Grossh. Hoftheaters und des Colosseums .
•§ & Etablissement I . Ranges .

Ausschank von Münchener Spatenbräu , Pilsener aus der ersten
10229 Aktien -Brauerei Pilsen.

Hugo Schneider , Direktor.

für Nordbaden wird Ende dieses Jahres frei und ist unter günstigen
Bedingungen neu zu besetzen . Entsprechend hohe » Netto ■ Ein¬
kommen wird tüchtiger Kraft eventnel garantirt werden .
Fachleute , die sich über erfolgreiche , organisatorische und acquisitorische
Thätigkeit in unseren Hauptbranchen ausweisen können und gewillt sind ,
daS vorhandene Geschäft durch umsichtige active Thätigkeit Wester auszu¬
bauen , wollen Offerten an uns einreichen. Eventuell werden mehrere
Jnspectorcn attachirt. 5513a.3.1

Oberrheinische Versicherungs -Gesellschaft , leeejeii.
Für das Grossherzogthum Baden

hat eine der ersten deutschen Lebens -, Uufall - und Haftpfliehtver -
sicherungs Gesellschaften den Posten eines Aussenbeamten mit
den Provisionen eines Generalagenten und unter sonstigen äusserst
vortheilhaften Bedingungen demnächst zu besetzen . Nur Herren ,
die auf dauernde Stellung reflektieren , wollen sich melden . Offerten
mit Lebenslauf , Resultatliste und Referenzen unter Chiffre 8 P . 3486
an Rudolf Rosse , Frankfurt a . Main. 5430a.2 .2

Friseurin
empfiehlt sich den geehrten Damen
in Ball », Braut » und Theater -
frisiiren , sow . Kopfwäschen . Frau
v . Hoeth. Sirfcfiftr . 75. B17239.4.4

Ka$$en$cbrank
für Bureau oder Private , ist sehr
billja zu verlaufe « . B17786 .3.3

3 Gteinftrabe 6 .

Prachtvoll gelegene
In einer der berühmtesten Uni¬

versitätsstädte Süddeutschlands mit
bedeutendem Fremdenverkehr auS
allen Wclttheilcn ist eine prachtvoll
gelegene Villa, im Ganzen 23 be¬
wohnbare Räume enthaltend, mit
einem ca. 11 er umfassenden schatti¬
gen Bcrggarten, welcher direkt an die
städtischen Hochwaldungen angrcnzt,ans freier Hand um den mäßigen
Preis von 90,000 Mk. gegen eine
Anzahlung^von 20,000 Mk. zu ver¬
kaufen und sofort oder auch an spä¬
terem Termin zu übernchnien . Die
Villa hat eine dominircnde Lage,
von welcher man eine prächtige Rund¬
sicht über die ganze Stadt und das
Gebirge genießt und cs eignet sich
dieselbe ebensosehr zu einer Fremden¬
pension oder einer Privatkliuik, als
zu einem hochfeinen Hcrrschaftsfitz .
Kostenfreie Auskunft über alles
Nähere ertheilt das Südd . Gesch.-
«. HhP.»Berm . Inst . Stuttgart ,
Moltkestr. 21. 208

Haiiskaiif Mer,
. resp . Tausch ! ! !

Eine flottgehende Bier - und
Weinwirthschaft , in einer leb¬
haften Amtsstadt Mittelbadens , soll
an ein Haus in Karlsruhe , zwischen
Karlfriedrichstraße und Mühlburger-
thor , also Weststadt, vertauscht werden ,
Das Haus soll große Zimmer haben ,
schöner Treppenaufgang, nicht zualtes Haus sein, im Preis von
45 0 «0 bi » «0 « vv Ml . Offert,
an die beauftragte Liegenschafts -
Agentur von K . Tröster , Kreuz -
stratze 17 . 11871 .2.2

Gebrauchtes Bett
ist zu verkaufen. B17995.2.2
Georg -Friedrichstr . 26 , 2 . St ., r.

€oplr*Prc$$c,
gebraucht , gut erhalten , billig zu
verkaufen . 11752*

DouglaSstr . 10 . im Bureau .
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Seite 8 .

H«ut« beginnend, Verkauf zu

PSST AHsnahme - Preisen .

"

Mg
Die Preisermäßigung erstreckt sich auf fast alle Waaren und sind nur wenige Artikel, welche eine Ermäßigung absolut nicht zulasten, auSgeschlosten .

Wir empfehlen diese vorteilhafte Einkaufs-Gelegenheit nach Möglichkeit wahrzunehmen .
^atnenöfniDcn <|V

mit Spitze 9f (y Pf .
^amenhemhen

mit Stickerei 11 ^ Pf .
Bett^attnn 99

viele Muster m/m Pf .
per Meter nur

MpflioftB dQ
(Kölsch ) 1t / Pf .

per Meter nur

HkindtOnel 0/1
(Halbflanell ) Pf .

per Meter nur

KlUiWrze QQ
waschecht , nur UV Pf .

8ar!>im K
weiße und erSme W Pf .

per Meter 45 , 24 bi,

Llljürztnßljjse
kariert u. Streifen ÄvJ Pf .

Bett -Csttim OQ
schwere Maare m)V Pf .

per Meter nur

Bttttülher
mit Rand, nur l ! V Pf .

Wchn QQ
schwere Maare tltl Pf .
per Meter nur

HMntilch V)
per Meter 36 , 29 u. 14 » Pf .

Gerffforn U Pf .
per Meter nur

Haii-tiiGliß
Drellgewebe JL 0 Pf .

per Meter nur

Abgep. SailMjtr
mit Rand, nur Pf . J .tl

gfniftten dQ
Gebild . Must -r, nur Id Pf .

Btttttter iiQ
farbig, nur UvJ Pf .

Lchlij-BMM U (\
nur Pf . 1IV

für Blouien
per Meter 68 Pfg .

12071

gut im Tragen großes Sortiment Werth Mk . 1 . 30 eleg . Costümstoffe
per Meter 38 Pfg . per Meter 48 Pfg . per Meter 88 Pfg. per Meter 116 Pfg .

Während unserer Ausnahme -Tage haben einen Posten Hiutler - Anzüge , für 3 bis 9 Jahr pastend ,
k>llli $ 5T ausgelegt. "WU

Strauss & Bernhauer
Kaiserstrosse 109 KABLSRUDB Kaiseratrasse 109 .

Schweizerische

National - Versicherungs - Gesellscbaft
m

« rundkayital Mark 3266666 .—.
Wir empfehlen uns zum Abschluß von Unfall. , Haftpflicht. ,Glas - und EinbruchSdiebstahl -Berfichernngrn » gegen mäßige

Prämien , ohne Rachschutzderpflichtnng .
Spezial-Prospekte stehen zu Diensten
Solide Acanlfiteure «. Vertreter werden unter günstigen

Bedingungen in ganz Bade « angestellt .
Näheres durch die 11337 .7.2

Geneval - Uertvetung KavLsruhe ,
Durlacher-Allee 26 .

fr . vom
.

Kltfcrsira$$et
€cke der Kai« « tras*e,

eapfieblt seine

musikalienNndlunfl tun Ceibanstalt.
Grösste Auswahl aller in den hiesigen

musikinstitnten >°a in Prioat -Unterricbt
eingefShrten

mnsikalien um Bflcber . am^
Operntexte — Saiten — Uotenpapiere.

Me diko-mechanisclies Zander-Institut-
Anstalt für Orthopädie, Heilgymnastik und Massage,

Karlsruhe , Sofienstrasse 15 .
liebungsstundtn für Damen und Mädcbio : 10- 11V* Uhr Vorn .

4- 5 „ Nachm,
für Herren and Uneben : ll '/s- l Uhr Vorm .

12048 6- 7 „ Nachm.
Prospekte durch die Anstalt .

Globus-Putzextract
Ist dis 1291&.4.4

Krone aller

Rohmaterial aus eicenen Bergwerken.

Putzmittel .
Laut den «Machten von s gerichtlich

»«reidetrn Lhrmlkern iß

Mus-Putzextract
tu ssinsn VorxlgllChsB Eigensehallen

unübertroffen !
Fritz Schulz jun . . . Leipzig.

Ein Füllofen ,
Tystem Wurmbach» fast ne«, billig z« verkaufen .
12116P .1 Waldstraße 15 , im Laden .

Pianostinmieu ,
Reparaturen
der Flügel » PiauinoS , Harmo -
« inmS übernimmt unter Garantie
fürgediegenefachmännifcheAuSführung21. Maurer , | linnolngitr ,

Karlsruhe , Friedrichsplatz 5
Holz -Rouleaux

ür Schau- und wohnzimmrrfenster,
fix und fertig zum Aufmachen von
S Mark an . 9971 .20 .8
Julius Weinheimer ,

«TfKaiferstratze 81 83.

WUzlfahrts ,
£ ««|t 5279a.6.6

ä 8,30 (Porto und Liste 20 Pfg .)
versendet, so lange Vorrath reicht
Kd. Holender , Gotha.

(Loose-Vertrieb seit 1870 .)

Möbel
,

mehrere gut gearbeitete komplette
Aussteuern , werden sehr billig ab-
gegeben. 11169.10.9

Durlacherftratze 97

Wohlfahrts-Loose!
iMfttnffsr 111 Sk . bar.

Ziehung 4.- 9. Oktober .
Lmm i 8,31 Hk., Porto rat« Liste

oiira 81 Pfg. 6418a*

J.Rachor .KÄ ,. Mainz.

Triompb -MastpQlver
für Schweine und Milchvieh einmal
angewandt» nimmt e» immer und
immer wieder, auch dir entschiedensten
Gegner werden durch kleinere versuche
voll und ganz überzeugt , daß eS dar
Beste der Gegenwart ist. 589U.5.2

Allein zu haben oo gro, u . ddta.ll
bei Carl Wels *, Samenhandlung,in Karlsruhe , Zähringerftr. 26 .

6000—700« lari
werden gegen vorzügliche mehr¬
fache Bürgschaft alsbald auf.
zunehme » gesucht. Offert , unt.Rr. BI7060 a« die Exped . der
Bad . Proffe" erbeten. 3 .2
Ein gut erhaltenerEmmericher

-Kaffeebrauner
hinen « und Handbetrieb ,

kg Kaffee roh haltend , wird billig
abgegeben. ES kann damit auch
Malz geröstet werde». 11448*
L Brombacher L Co. Nachf .

jüleinc patent - Haffee - ftSsterd
nach neuestem System

erzeugt gebrannte Kaffees von ganz vorzüglicher Qualität und zeichnen
sich solche durch vollste Entwicklung des Aromas und besonders
kräftigen Wohlgeschmack aus.

Zu haben in den Preislagen von 80 9 lOO , 1TV , 140 ; 160
und 180 Pfg . bei 11870 .8.8

Friedr. Witt. Hauser, Kaiserstrasse 76,
sowie in sämmtlichen Filialen .

Reuzüchtung !
Erdbeere „ Korofüller « t

« j. "* ■ i . . . ,•
. vi . *• , * * ■* -
ws * * -V!
: * * » . », * * I » *

» « *
"*

•’» -* *1 . t > * » t
» ’VV » , I t > I

Diese prächtige, Aufsehen erregende.neue
Sorte übertrifft alle bisherigen Erdbeeren
an ErtragSfähigkeit, Wohlgeschmack , Aro¬
ma und üppiger , gesunder Belaubung.
Die Früchte sind von bedeutender Größe,
regelmäßig kegelförmig und von pones . u-
carraiarother Farbe. DaS Fleisch ist
voll » fest, saftig, dnnkelroth mit
hellerer Mitte und von köstlichem
tzlnanabgeschmack . Die Reifezeit ist
früh und dauert bis gegen Ende Juli
on . Wie «norm die Ertragsfähigkeit
dieser Sorte ist , beweist die Thatsache ,
daß zweijährige Pflanzen je 80 - 100 große
Früchte brachten , 11— 13 Stück auf ein
Plund gehend. Außer der anhaltenden
Reifcperiode ist eine weitere sehr wcrth-
volle Eigenschaft dieser prächtigen Erd»

** . beere die. daß die Früchte auf strammen ,über das Blattwerk hlnausragenden Stielen sitzen und so vor dem Beschmutzt¬werden geschützt sind. Kein Erdbcerzüchtcr oder -Liebbabcr sollte versäumen ,drese werthvollr Sorte sich anzuschaffen, er wird ein Jeder damit zufrieden seinBeste Pflanzzeit ist September und Oktober. Starke Pflanzen :1» Stück Mk . 1 .78, 23 Stück Mk . 8 .78, 100 Stück Mk . 12.Mein reich illnstrirter Herbstkatalog über Blumenzwiebeln , Stauden ,Obst , Rosen . Getreide , Gemüse- und Blumensamen zur HcrbstauSsaat stehtJntercsicnten auf Verlangen gratis und franko zu Diensten . 5137a-
CONSTANTIB ZIEGLER, ERFURT 17.Lieferant vieler in- und ausländischer Höfe.

re

Pb. Bader,
“äsä .

-
Kohlen, Koks, Brickets ,
Brennholz , Holzkohlen.

Iisti Qnlltitsnir». PKuktllch« ludliuuiig.

Frankl. WOrstchen-Fabrlk
C. Rondholz , Eg. lsbaoh b. Frankfurt
• . tf, Tad . lloss VVarstvhso, 8ohink. n
•tc. Export a. all. Landern. 4483a

Aeltevs Dome
fncht Schreibarbeit» auch aushilfs¬
weise . Offerten unter Nr. 818170
an di« Exped . der „Lad . Preffe*.

Marxzeller Mühle.
Stets 3979a *

Lebende Bachforellen.
Gelegenheit!

JaPan -rafel -ReiS c^tra ,8 Pfd . . solange Borrath , M. 1.—

bei J . Lösch , ßerrrußr . 35.

Spanische und Uortugies.
Weine

der
Imperial Win « vomp. London

enchfiehlt 9626
Carl Banniaon ,

KarlSrnhe , Akabemiestratze 20.

Am besten
10.10 zahlt für 816151
»llteiseu u. Metalls jeder Art wi
Kupfer , Messina , Blei , Fink re.
sowie Metallfpähne und « scheu

l. son Tchtzvarrenhergsr ,
Karlsruhe » Schnyeustratze 78

R »hr al» 180000 D - xklchrride» ic

Gänsefedern
u. «lle axb. Cott . Scttftb . ; | . r. . arr1
« 0 u«t ic « icretuift . Bcttfcbnn »et
ff UM fii 0,80 ff . ; 1 ; 140 ; Prim »
^ tlbktuueu 1,80 : IM> folnfebnn :
aftoelt t ; weit *.W- ® i!betnsö&e
stanfefedrrn» Ml . ; chiiief. GonzdauArn

(«teSattig « SäBIraft ) 8,50 ; S Mk
■JgHitei »egen « - » «ehme fuiuuttl :

Zurtcknuhme euf unfot « osten !
n i n Hsrfsrd . A
Pechr i Ca.

m Meftfelen
froltn unk »»sfstlrl . fteff .

liften, auch übet Qeiitioff« unb '

!«W»n,
>fefttji
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